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Rechtsanwalt Henner Garth erklärt im Servicethe-
ma „Ihr gutes Recht“ warum eine funktionierende
Justiz Strafverteidiger braucht und welche Aufga-
ben sie übernehmen. SEITE 7

Verteidigung
Frauen, die sich beruflich neu orientieren möchten
oder den Wiedereinstig ins Berufsleben planen, be-
kommen beim FrauenInfoTag am 18. März jede Men-
ge Informationen und Unterstützung. SEITE 4

Für Frauen
STELLENMARKTSERVICETHEMA

Foto: kues1-stock.adobe.comFoto: M. Merkel

Atze und die Liebe
Der ExtraTiP präsentiert:

Am Mittwoch ist Atze Schröder mit
seinem neuen Programm

„Lovemachine“ zu Gast in der Lok-
halle. Es sind noch ein paar Plätze

frei – und zehn davon werden verlost.
Mitmachen kann man ab sofort bei
Instagram @extratip_goettingen

(oder QR-Code scannen).
SEITE 8

Foto: Boris Breuer Einhorn
gewinnt
DUDERSTADT. Auch wenn
die Zeichen auf Frühling stehen:
Vor Kurzem lag noch Schnee
und bei der Schneemann-Chal-
lenge von Tageblatt und
Schneemann-Recycling gingen
jede Menge Fotos von tollen
Schnee-Kreationen ein. Gewon-
nen hat das Schnee-Einhorn
von Leni Marie Brandt, die sich
jetzt gemeinsam mit ihrer Mut-
ter Julia ihren Preis abholte. Es
gratulierten Tageblatt-Vermark-
tungsleiter Axel Poelen (l.) und
Schneemann-Geschäftsführer
Claus Schaper. STAR / Foto:MJ

Seit über 60 Jahren

www.guenther-bestattungshaus.de
Tel.: 05 51/50 48 30

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden
dienstbereit

INFO+ KARTENSERVICE: 0700-59900000 www.zirkus-charles-knie.de

Mühlenanger
Täglich um 15.30 Uhr + 19.30 Uhr

Sonntag 11.00 Uhr + 15.00 Uhr
Montag nur um 15.30 Uhr
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Bis Mo.

NORTHEIM
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JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

WETTBEWERB
FÜR GRÜNDER*INNEN,
UNTERNEHMEN UND
INSTITUTIONEN

innovationspreis-goettingen.de

BIS ZUM
30. APRIL 2O26
BEWERBEN!BEWERBEN!

Museum Friedland | Bahnhofstraße 2 | 37133 Friedland
Eintritt frei

• Empfang im Foyer des
Neubaus.

• Auftritt von Liza Kos, die
Ausschnitte aus ihrem
Programm „Intrigation -
Russischer Döner mit
Kartoffelsalat präsentiert.

18:30 Uhr

„Intrigation -
Russischer Döner
mit Kartoffelsalat“*Tag der

offenen Tür

*Aufgrund der beschränkten Platzzahl
wird um vorherige Anmeldung unter

besuch@museum-friedland.de gebeten

MMuusseeuumm FFrriieeddllaanndd
Freitag, 20. MärzJJaahhrree

10
• Führungen durch die
Ausstellung und die
Räume im neuen
Gebäude.

• Kreative Angebote für
Groß und Klein

14 Uhr

MATRATZENBERATUNG
MIT RÜCKENMESSUNG

A7 KS-GÖ / Abf. Hedemünden · Mündener Str. 9 · vor der Tür

Termin unter Tel.: 05545 - 6312

Auswahl auf über 1.500 m2 · www.betten-kraft.de

Dienstag – Freitag 10 – 17 · Samstag 10 – 14 Uhr
Exklusiv-Termin: Dienstag – Freitag 17 – 19 Uhr
(außerhalb der Öffnungszeiten)
Montags geschlossen

Jetzt Beratungstermin mit Rückenmessung
im Liegen buchen und die individuelle Anpassung

und Unterstützung sofort spüren.
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Maria von Estorff

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
… ziemlich sicher etwas von One Direction oder Taylor Swift.
Ich war sehr überzeugt davon, dass ich mitsingen kann.

2. Mein erstes Geld habe ich damit verdient ...
…als Babysitterin und mit Englisch-Nachhilfe.
Ausgegeben habe ich es vermutlich für Eis im Schwimmbad,
Bücher oder für Leckerlis fürs Pony.

3. Die größte Erfindung der Menschheit sind für mich ...
… das Buch: So simpel und so wirkungsvoll, wenn es darum geht, andere Welten zu betreten.

4. Erfundenwerden müsste unbedingt noch ...
…ein automatischer Buchumblätterer für lange Leseabende unter der Decke (nicht nur der fürs eBook).

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
… Hunde! (Okay, natürlich auch nicht auf meine Freunde und Familie, aber eine Welt ohne Hunde wäre schon sehr traurig.)

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Nudeln,Gemüse und Parmesan, umes kurz zu fassen. Kartoffeln bekomme ich vomHofmeiner Eltern, die schmecken eh ambesten.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Lucy aus „Narnia“. Die wollte ich als Kind schon immer sein und finde ihren Mut und ihre Empathie immer noch bewundernswert.

8. Wenn ich Königin von Südniedersachsen wäre, dann ...
… gäbe es sichere Fahrradwege und eine verlässliche Finanzierung für Kultur.

9. 2026 freue ich mich besonders auf ...
… viele Konzerte, besondere Lesungen und meinen Sommerurlaub in den Dolomiten, mit Wanderschuhen am Tag und einem guten
Roman am Abend.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
…ganz viel reisen, irgendwann einen eigenen Hund haben und noch unzählige Bücher lesen.

Maria von Estorff leitet die Fes-
tivalorganisation beim Göttin-
ger Literaturherbst. Nach ihrem
Bachelorstudium der Kultur und
Wirtschaft mit Schwerpunkt Ang-
listik/Amerikanistik und Volks-
wirtschaftslehre in Mannheim
zog es sie für ihr Masterstudium
nach Göttingen. Schnell verlieb-
te sie sich in die Stadt und ihr
vielfältiges kulturelles Leben.
2022 begann siemit einem Prak-
tikum im Bereich Social Media
und Veranstaltungsorganisation
beim Göttinger Literaturherbst
– und blieb. Es folgten ein Vo-
lontariat und eine Werkstuden-
tinnenstelle, bevor sie 2024 die
Leitung der Festivalorganisation
übernahm. Heute plant, organi-

siert und koordiniert sie mit viel
Herzblut das Festivalgeschehen,
betreutdasStreamingprogramm
„Literaturherbst ON AIR“, küm-
mert sich um Social Media,Pro-
grammheft und Druckprodukte
und sorgt gemeinsammit ihrem
Team dafür, dass Veranstaltun-
gen reibungslos über die Bühne
gehen. Auchwenn der Herbst für
sie die intensivste Zeit des Jah-
res ist, freut sie sich schon jetzt
auf die nächsten literarischen
Abende – etwa bei der Göttinger
Frühjahrslese im April.
Infos zum Programm gibt es bei
www.literaturherbst.de. – Und
eine Ticket-Verlosung heute auf
Seite 8.

Foto: Dietrich Kühne

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
City-Apotheke, Groner Straße 23 (8-8 Uhr) 0551 / 4 14 88
Apotheke Dr. Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 10-16 Uhr geöffnet) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Greif-Apotheke in Bodenfelde, Kottberg 10 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 72 / 395
Brücken-Apotheke in Hann.Münden, Brückenstraße 1 (9-9 Uhr) 0 55 45 / 9 60 20

Radolfshausen/Eichsfeld
Rats-Apotheke in Katlenburg-Lindau, Bundesstraße 49 (9-9 Uhr) 0 55 56 / 99 3 10
Schwanen-Apotheke in Heiligenstadt,Wilhelmstraße 38 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 55 430

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst fürGöttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 50 46 16 39
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim:MVZ Zahnhaus Sollingtor, Obere Torstrasse 7 in Dassel,Tel. 0 55 62 / 446

Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

KOMMENTAR

Guten Tag!
Der Umgangston wird rauer.
Währendman einerseits gefühlt
überall ungefragt geduzt wird,
wird andererseits die Höflichkeit
weit über Bord geworfen.

„Guten Tag“ und „Meine Name
ist …“ sind die Wendungen, die
man in jedem Fremdsprachen-
kurs zuerst lernt. In der Mutter-
sprache müssten sie dringend
auchmal auf den Lehrplan.Man
muss sich ja schon freuen, wenn
das, was ein Gespräch werden
soll, mit einem „Hallo Sie (Du!)“
anfängt und nicht gleich los-
gepöbelt wird. Sind das alles
Menschen, die als Kinder heillos
verwöhnt wurden und die jetzt
immer noch der Meinung sind,
man kriegt immer seinenWillen,

wenn man nur laut genug kra-
keelt? Und wenn Brüllen nicht
hilft, setzt man sein Anliegen
anders durch.Wenn es denn ein
echtes Anliegen gibt und es sich
nicht einfach nur um schlechte
Laune handelt.
Nach dem Mord an einem
Schaffner im Februar gab es
zahlreiche Medienberichte: Für
viele Mitarbeiter in Bussen und
Bahnen gehört die Angst vor
den Fahrgästen zumAlltag. Und
das sind nicht nur alkoholisierte
Partygänger, die gerade zum
letzten Bus gestolpert sind und
sich auf der Heimfahrt noch mal
so richtig schön daneben be-
nehmen.
Der unhöfliche Umgang mitein-
ander fängt schon im Klei-

nen an. Im Auto im Stau mal
jemanden vorlassen oder sich
dafür bedanken, dass man vor-
gelassen wurde, wird selten.
Der eine drängelt sich rein, der
Hintermann hupt empört und
macht unhöfliche Handzeichen.
Funktioniert, aber beide Seiten
kriegen schlechte Laune. Auch
wenn Sie morgens keine Lust
haben, das doofe Elterntaxi vor-
zulassen: Winken Sie das SUV
doch mal lässig mit einem Lä-
cheln in die Lücke vor ihrem Au-
to. Auch die Person am Buslenk-
rad freut sich über „Guten Mor-
gen“ und freundliche Gesichter.
Manchen mag es überraschen,
aber oft kommt dann ein netter
Gruß zurück. Das macht gute
Laune! Stefanie Arndt

GÖTTINGEN. Beim Göttinger
Berufsinformationstag (GöBit)
hatten Unentschlossene Gele-
genheit, in verschiedene Berufe
zu schnuppern. Mit diesem Ziel
strömten diesmal rund 5.000
Besucherinnen und Besucher in
die Lokhalle. Dort trafen sie auf
etwa 200 ausstellende Unter-
nehmen der Region.

Slevin Roland kam mit seinem
Vater Marvin und Paul Hauen-
stein aus Moringen auf den Gö-
Bit. Eine konkrete Vorstellung,
wie es nach der Schule weiter-
gehen soll, haben die beiden
bislang nicht. Deshalb wollten
sie dieMesse nutzen, um sich zu
informieren.
Beim GöBit haben die Besuche-
rinnen und Besucher die Mög-
lichkeit, einen ersten Kontakt
zu den ausstellenden Organi-
sationen und Unternehmen
herzustellen. Erste Gespräche
mit Vertreterinnen und Beratern
ermöglichen es, die Berufsfelder
grob kennenzulernen.

AGENTUR FÜR ARBEIT
ALS ANSPRECHPARTNER

Magalie lässt sich zu Beginn ih-
res Besuchs beimGöBit beraten:
„Die Agentur für Arbeit schien
mir ein guter Startpunkt, um
erst mal zu gucken: Was sagen
die Expertinnen?“ Sie sagt: „Ich
bin auf demGöBit, weil ich gern

mit den Betrieben und der Be-
rufsberatung persönlich spre-
chen wollte. Für mich wird es
aber eher ein Studium“, erklärt
sie.
Markus Bremer ist Berufsberater
bei der Agentur für Arbeit und
beim GöBit „von Anfang an da-
bei“, als die Messe noch in den
Berufsbildenden Schulen statt-
fand. Er sagt: „Das Ausmaß ist
heute ein ganz anderes. Alles,
was Rang und Namen hat in der
Region, ist vertreten. Als Aus-
steller hat man das Gefühl, man
muss hier sein, um mit Jugend-
lichen in Kontakt zu kommen.“
„Die gesellschaftliche Relevanz
von Ausbildungen ist in den
letzten Jahren deutlich anstei-
gend“, so Bremer. Das Studium
sei lange das Thema Nummer
eins gewesen, „aber das ge-
sellschaftliche Klima hat sich
gewandelt. Immer mehr Abitu-
rientinnen ziehen eine Ausbil-
dung in Betracht.“
Seit Oktober sind laut Klaudia
Silbermann, Chefin der Agentur
für Arbeit Göttingen,17,5 Pro-
zent weniger Ausbildungsplät-
ze ausgeschrieben als im Vor-
jahreszeitraum. Ihr Appell bei
der Eröffnung des GöBit an die
Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber: „Die Fachkraft, die heu-
te nicht ausgebildet wird, fehlt
morgen in den Unternehmen.“
Auch dieses Jahr war die Messe
ein Erfolg. Thomas Broda, Be-

reichsleiter der Agentur für Ar-
beit Göttingen, freute sich über
die beidseitige Nachfrage. Er
sagt: „Es gibt so viele Angebote,
die kaum bekannt sind. Die Re-
gion hat so viel zu bieten.“

OP-SAAL UND
RAUMFAHRT

Viele Unternehmen hatten klei-
ne Aktivitäten für die Besucher
der Messe mitgebracht. So
können Interessierte am Stand
des Evangelischen Kranken-
hauses Weende an einem fast
menschlichen Knie operieren.
Ins Schwitzen kommt man beim

CPR-Trainingsspiel der Malteser
Duderstadt:EineHerzdruckmas-
sage erfordert vollen Körper-
einsatz, wie auch Celina König
und Leon Louis Spann feststel-
len.
Für König ein Ausblick in ihre
Zukunft: „Ich gehe ins Kranken-
haus“ – ab September macht
sie ein freiwilliges soziales Jahr,
später möchte sie Medizin stu-
dieren. Leon ist sich bis jetzt
nicht sicher: „Ich bin hier, um
mich umzusehen, mich ein biss-
chen weiterzubilden und umzu-
gucken. Höchstwahrscheinlich
gehe ich eher zur Feuerwehr.
Ich bin bei der freiwilligen Feu-

erwehr und das macht mir sehr
viel Spaß“, sagt er.
Paul ist an der Raumfahrt inte-
ressiert. Er sagt: „Ich mag den
Weltraum und kann mir gut
vorstellen, später etwas in diese
Richtung zu machen.“ Beson-
ders Sonden und Satellitentech-
nik interessieren ihn sehr. Für
ihn hat der GöBit seinen Zweck
perfekt erfüllt: „Ich bin von der
Schule aus hier. Also, es war
Zufall, dass ich den Stand des
Deutschen Zentrums für Luft-

und Raumfahrt gefunden habe,
aber ich bin sehr glücklich da-
rüber.“
Auch die Arbeitgeber gab es
als Ansprechpartner beim Gö-
Bit. Lars Lippenmeier vertrat die
Einheitlichen Ansprechstellen
für Arbeitgeber (EAA) und in-
formiert diese an ihren Ständen
über Inklusion. Besonders über
die Integration von Menschen
mit Schwerbehinderung klärt er
auf. „Viele Arbeitgeber sagen:
Ich würde gern, wissen aber

gar nicht, wie das geht.“ Es loh-
ne sich immer, Menschen mit
Behinderung auszubilden und
anzustellen, so Lippenmeier –
besonders unter den Gesichts-
punkten des demografischen
Wandels und des Fachkräfte-
mangels. Für viele Arbeitgebe-
rinnen sei Inklusion auch bereits
ein wichtiges Thema. „Auf der
anderen Seite haben viele noch
Berührungsängste, die wir ver-
suchen wollen abzubauen.“

MW / STAR

„Alles, was Rang und Namen hat, ist vertreten“
5.000 Besucher trafen beim GöBit 2026 auf rund 200 Aussteller in der Lokhalle

GöBit ganz praktisch: Angeleitet von Franziska Küllmer (2.v.r., Azubi zur
operationstechnischen Assistentin), wurde am Stand des Evangelischen
Krankenhauses Göttingen-Weende eine Spiegelung eines Kniegelenks
durchgeführt. Fotos: Niklas Richter

GÖTTINGEN. Giovanni Zarrella kehrt zu-
rück nach Göttingen. Der Schlagersänger
und Entertainer ist an zwei Terminen imAp-
ril mit seinerMusikshow live in der Lokhalle.
Welche Stars aus der Schlager- und Popmu-
sik auf der Bühne zu sehen sein werden,
darüber hüllen sich die Veranstalter noch
in Schweigen. Die erste Show am Samstag,
25. April, beginnt um 20.15 Uhr und wird
live im ZDF übertragen. Für den zweiten
Termin am Mittwoch, 29. April, steht der-
zeit noch keine Uhrzeit fest. Die Show soll
aufgezeichnet und zu einem späteren Zeit-
punkt im ZDF ausgestrahlt werden.
Der Kartenvorverkauf soll noch im März
starten. Wann genau, will das ZDF dem-
nächst auf der Website seines Ticketser-

vices bekannt geben (Stand bei Redakti-
onsschluss).
Bereits im November 2024 zog es Zarrel-
la mit seiner Liveshow in die Lokhalle. Da
brachte erGrößen der Deutschen Schlager-
und Popmusik mit: Auf der Bühne standen
unter anderem Roland Kaiser, Andrea
Berg, Peter Maffay, Nino de Angelo, Ma-
rianne Rosenberg, Maite Kelly und Max
Giesinger. Der Göttinger Unichor und das
Uniorchester waren zusammen mit Sänge-
rin Nana Mouskouri live im Fernsehen zu
sehen. JFR / NIB

Die Giovanni-Zarrella-Show
im November 2024 mit Roland Kaiser.

Foto: ZDF / Sascha Baumann

Giovanni Zarrella kommt wieder in die Lokhalle
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Ostermarkt

225 Jahre „Spar- und Leihkasse“
Jahresempfang der Sparkasse Göttingen mit Vortrag über Boomer und GSO-Konzert
GÖTTINGEN. Die Sparkasse
Göttingen wird 225 Jahre alt:
Mit Musik, einem Vortrag, Wor-
ten der beiden Vorstände und
reichlich Gelegenheit zum Aus-
tausch feierten Gäste den Ju-
biläums-Jahresempfang in der
Stadthalle. Im Sparkassen-Rot
erstrahlte die Decke der Stadt-
halle, Blumen und Deko pas-
send dazu. Die beiden Sparkas-
sen-Chefs Ines Dietze und Uwe

Maier begrüßten die Gäste. „Es
ist ein ganz tolles Bild, diese voll
besetzte Halle“, freute sichDiet-
ze.

Im Saal saßen auch nahezu alle
Kandidaten für die kommende
Oberbürgermeisterwahl Sei-
te an Seite mit den Göttinger
Landtagsabgeordneten und
den beiden Verwaltungschefs,
Oberbürgermeisterin Petra Broi-

stedt (Stadt Göttingen) und
Marcel Riethig (Landkreis Göt-
tingen). Sie sind qua Amt auch
Mitglieder im Verwaltungsrat
der Sparkasse.
Gesprächsstoff für die Gäste,
die nach dem mehr als zwei-
stündigen Programm Gelegen-
heit zum Austausch hatten, lie-
ferte Jutta Rump. Die Professo-
rin beleuchtete in ihrem Vortrag
die moderne Arbeitswelt und

besonders den Wechsel der Ge-
nerationen in den kommenden
zehn Jahren. „Wer hier im Saal
ist vor 1970 geborenworden?“,
fragte sie, und der größte Teil
der Gäste hob die Hand.
Babyboomer: So werden die-
se Menschen genannt. Und sie
gehen in den nächsten Jahren
in den Ruhestand. Eine Her-
ausforderung – nicht nur für
Arbeitgeber. Dass die junge
Generation, die Gen-Z, andere
Vorstellungen als „Fleiß, Pflicht
und Disziplin“ im Job habe, da-
rauf müssten sich die Betriebe
einstellen. „Es wird ein Wandel
stattfinden“, sagte Rump. „Die
Leistungsbereitschaft der jun-
gen Leute ist hoch, aber es muss
ihnen Spaß machen. Wenn
nicht, sind sie nach 24 Mona-
ten weg“, so Rump. Spannend
werde es in den nächsten zehn
Jahren, in denen sich quasi vier
Generationen am Arbeitsplatz
überschneiden. Ihr Rat: „Die
Köpfe zusammenstecken und
voneinander lernen.“ Bis 2035,
so Rump, gehen 13 Millionen
Boomer in Rente. Für zwei Mit-
arbeiter, die gehen, komme
aber nur einer nach. Die neue
Arbeitswelt verlange eine „ho-
he Professionalität, wie wir mit
dem Personal umgehen.“
Themen, die auch die 225 Jah-
re alte Sparkasse Göttingen
umtreiben. Dietze und Maier
skizzierten die Geschichte ihres

Unternehmens und blickten ein
wenig in die Zukunft. Als im Jahr
1801 in Göttingen erstmals eine
„Spar- und Leihkasse“ als kom-
munale Gesellschaft gegründet
wurde, tickte das Finanzwesen
noch reichlich anders: „Die Öff-
nungszeit war mittwochs von
9 bis 10 Uhr“, sagte Dietze. Im
Laufe der Jahrzehnte fusionier-
ten die Sparkassen Reinhausen,
Hann. Münden und die Stadt-
und Kreissparkasse zur Sparkas-
se Göttingen. „Die Förderung
der regionalen Wirtschaft und
soziale Verantwortung waren
und blieben unsere DNA“, sag-
te Dietze.

„Im vergangenen Jahr erschüt-
terten Kriege und Krisen die glo-
bale Ordnung“, erklärte Maier.
Aktuell erkenne man die Folgen
der kriegerischen Auseinander-
setzungen erneut am schnellen
Anstieg der Öl- und Gaspreise.
„Und ich glaube nicht, dass sich
das so schnell ändert.“ Den-
noch habe das vergangene Jahr
ein kleines „homöopathisches
Wachstum“ gebracht. „Wir
sind zufrieden mit dem Jahr
2025“, sagte Maier.
Die Sparkasse förderte demnach
rund 400 Projekte und Vereine
in der Region mit 680.000 Euro.
Auch im laufenden Jahr, soDiet-

ze, soll beispielsweise wieder
der Sparkassen-Frühjahrslauf
stattfinden: „Der ist seit 40 Jah-
ren etabliert.“
Den 225. Geburtstag würdigt
auch das Göttinger Symphonie-
orchester. Chef Nicholas Milton
hatte dafür unter anderem ein
Stück vorbereitet, das genau
aus dem Sparkassen-Grün-
dungsjahr 1801 stammt. „Wie
brillant“, sagte er und lachte.
Mit Ludwig van Beethovens
Symphonie Nr.1 eröffnete er
das Konzert, in dem vor allem
Asya Fateyeva am Sopran-Saxo-
phon mit kräftigem Applaus ge-
feiert wurde. BIB

Die Sparkassen-Vorstände Ines Dietze und Uwe Maier. Fotos: Christina Hinzmann

Das Göttinger Symphonieorchester spielte unter der Leitung von Chefdirigent Nicholas Milton mit der
Saxophonistin Asya Feteyeva.

Es trifft nur Frauen
Weender Visite am Dienstag zum Thema Lipödeme mit zwei EKW-Spezialisten

GÖTTINGEN. Am Dienstag,
17. März, findet die nächste
Veranstaltung der Patienten-
inforeihe Weender Visite statt.
Dann geht es im Evangelischen
Krankenhaus Weende (EKW)
um Lipödeme.

Das Lipödem ist eine fortschrei-
tende Fettverteilungsstörung
der Beine und Arme. Sie betrifft
ausschließlich Frauen, die Ursa-
che ist meist nicht klar. Die Be-
troffenen leiden unter Schmer-
zen, Druckempfindlichkeit, der
schnellen Bildung von Bluter-
güssen und schweren Beinen.
Die Kriterien zur Diagnose und

Therapie wurden erst vor Kur-
zem gesetzlich neu geregelt.
Dennoch verbleiben häufig
Unsicherheiten. Auf alle Fragen

rund umDiagnose und Therapie
gehen die beiden EKW-Spe-
zialisten Dr. Tobias Mett und
Thomas Poser am Dienstag ein.

Mett ist der Chefarzt Plastische
für Ästhetische und Rekon-
struktive Chirurgie, Poser ist Lei-
tender Arzt der Angiologie und
Diabetologie.
Los geht es um 18 Uhr im Semi-
narraum 6 in der vierten Etage
des EKW, erreichbar über den
Aufzug A in der Eingangshalle.
Der Eintritt ist frei.
Bei der Weender Visite infor-
mieren regelmäßig Experten
des Krankenhauses zu verschie-
denen Krankheitsbildern. Es be-
steht auch Gelegenheit zur Dis-
kussion mit den Referenten und
zur Beantwortung persönlicher
Fragen. STAR

GÖTTINGEN. Wenn ein ver-
trauter Mensch stirbt, ist alles
anders. Trauer braucht seine
Zeit, und jeder Mensch trauert
anders. Das Zusammensein und
das Gespräch mit Menschen,
die in einer ähnlichen Situation
sind, können dabei unterstüt-
zen. Das Trauercafé vom Hospiz
an der Lutter öffnet jeden drit-
ten Donnerstag im Monat, das
nächste Mal am Donnerstag,
19. März, von 15 bis 17 Uhr.
Treffpunkt ist das Hospiz an der
Lutter in der Göttinger Hum-
boldtallee 10. Das Hospiz-Team
freut sich über eine kurze An-
meldung unter Telefon 0551
27 07 26 20 oder per E-Mail an
ambulantes-hospiz@hospiz-go-
ettingen.de. SR

GÖTTINGEN. Der diesjährige
Göttinger Ostermarkt findet
von Samstag, 21. März, bis
Samstag, 4. April, vor demAlten
Rathaus statt. In der Zeit prägen
Kunsthandwerk und Imbiss-
stände rund um das Gänseliesel
das Bild der Innenstadt.

Der Ostermarkt hat montags bis
sonntags – mit Ausnahme des
Karfreitags – jeweils von 11 bis
19 Uhr geöffnet.
Der Markt bietet Kunsthand-
werk, Schmuck und Kleidung
an und auch kulinarisch hält er
eine Bandbreite an Köstlichkei-
ten bereit. Kinder können sich
auf ein Karussell und eine bunte
Dekoration mit beweglichen Fi-
guren freuen. PDG

Dr. Tobias Mett (l.) und Thomas Poser Fotos: EKW

05-Aufstiegsheld feiert 70. Geburtstag
Fußball: 05-Torjäger Harald Snater machte am 25. Mai 1980 das entscheidende 1:1 in Berlin

GÖTTINGEN. Da werden Erin-
nerungen an die Zeiten wach, in
denen Göttingen eine wichtige
Rolle im deutschen Fußball ge-
spielt hat … Göttingen 05 spiel-
te 1980/81 in der 2. Bundesli-
ga Nord. Zu der Mannschaft,
die 1980 den Aufstieg perfekt
machte, gehört Harald Snater
und der feierte gerade seinen
70. Geburtstag – herzlichen
Glückwunsch!

Snater wurde in Ostfriesland ge-
boren. Er spielte bei den Ama-
teuren des SV Werder Bremen
und stand im August 1976 für
die Profis des SV Werder im
DFB-Pokalspiel gegen den 1. FC
Nürnberg auf dem Platz. Wer-
der verlor das Spiel mit 0:3.
Im Sommer 1979 kam der Stür-
mer dann vom TSV Grolland
zum 1. SC Göttingen 05 und
wurde mit 18 Saisontoren eine
der Stützen des Teams, das für
den Wiederaufstieg von 05 in
die 2. Bundesliga sorgten.
Im entscheidenden Aufstiegs-
rückspiel in Berlin-Lankwitz

gegen den BFC Preußen Berlin
am 25. Mai 1980 war Harald
Snater in der 76. Spielminute
per Kopfball Torschütze des viel
umjubelten 1:1-Ausgleichstref-

fers, der nach dem 1:0-Erfolg
im Hinspiel zum Aufstieg in die
2. Bundesliga nach drei Jahren
Amateuroberliga Nord führte.
Die rund 1.000 mitgereisten

05-Fans feierten ihre Helden.
In der Zweitligasaison 1980/81
erzielte Snater in 39 Spielen 20
Tore und ist damit nach Klaus
„Ede“ Wolf und Walter Plag-
gemeyer drittbester Torschütze
von 05 in der 2. Bundesliga.
Nach dem Abstieg verpasste
Snater trotz seiner 19 Saisonto-
re zwar mit der Mannschaft den
direkten Wiederaufstieg in die
2. Bundesliga, sorgte aber im
DFB-Pokal für Furore. Hier verlor
05 erst im Viertelfinale unglück-
lich gegen den späteren Deut-
schen Meister HSV vor 25.000
Zuschauern im restlos ausver-
kauften Jahnstadion mit 2:4.
Nach der Saison 1982/83 verließ
Harald Snater den 1. SC Göt-
tingen 05. Insgesamt bestritt
er zwischen 1979 bis 1983 121
Ligaspiele für 05 und erzielte
dabei 64 Tore. Snater lebt heute
mit seiner Frau Birgit im Land-
kreis Göttingen. Zusammen mit
seinen Söhnen Dennis und Ger-
rit sowie seiner Frau ist er noch
immer in seinem Göttinger Au-
tohaus aktiv. MW

DUDERSTADT. Der Frühlingsmarkt in Du-
derstadt findet in diesem Jahr am 21. und
22. März statt. Am Samstag ist von 10 bis
18 Uhr geöffnet, am Sonntag von 11 bis 18
Uhr. Die Geschäfte in Duderstadt laden zum
Einkaufsbummel am verlängerten Sams-
tag-Einkaufsnachmittag undbeim verkaufs-
offenen Sonntag von 12 bis 17 Uhr ein.
Neben Frühlinsgblumen und Dekoideen für
innen und draußen gibt es Angebot und
Informationen zu den Themen Bewegung,

gesunde Ernährung und Reisen. Außerdem
kann man sich über Hilfsmittel informieren,
die den Alltag in jedem Lebensabschnitt er-
leichtern. Für die kleinen Besucher gibt es
ein Kinderkarussell, Pfeilewerfen und eine
Hüpfburg sowie ein Bungee-Trampolin.
Stärken kannman sich beim Frühlingsmarkt
mit Kartoffelpuffern, Eichsfelder Bratwurst,
Erbsensuppe aus der Gulaschkanone,
Crêpes und gebrannten Mandeln. STAR

Foto: Niklas Richter

Frühlingsmarkt in Duderstadt am 21. und 22. März

Harald Snater beim Torschuss. Foto: Archiv Göttingen 05

SCHONLAU BAU
ganz genau!
Hardegsen

Telefon 0 55 05 - 94 79 00
www.schonlau-bau.de

Eiskaltes
Raumklima? OTZIPKÁ S

Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Schweinenacken
1 kg ohne Knochen 8,49€
Dicke Rippe
1 kg 7,49€
Wiener
100g 1,45€
Frischwurstaufschnitt
100g verschieden sortiert 1,55€

Angebot vom
17.03.-21.03.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

eichsfelder möbelcenter GmbH & Co. KG
Telefon 05528 999666 • www.eichsfelder-moebelcenter.de
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möbelcenter
eichsfelder

Über 50 JAHRE
KÜCHEN-
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denn Küchenkauf ist
Vertrauenssache!

KÜCHEN
KAUFT MAN
HIER: Jetzt

schnell Termin
vereinbaren

EMC_Anz_92x50_KW0926.indd 1EMC_Anz_92x50_KW0926.indd 1 25.02.26 11:1725.02.26 11:17

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 115,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
( 0551-66520

FRISCH, BUNT
& TRENDIG

13.03. – 04.04.
FAVORITENWARTEN!

EURE NEUEN

M

IT
STÄNDEN

&
SÜ

S
S
E
S

19.
03. - 04.04.

11 - 19
Uh

r

Der ExtraTiP als E-Paper
Gratis & ohne Anmeldung
www.extratip-goettingen.de

28155803_001824

4618301_001826

5780401_001826

8500301_001826

9422002_001826

3LOKALES14. MÄRZ 2026



Vorträge zu KI-Unterstützung
und Förder-Möglichkeiten
Zum FrauenInfoTag gehört auch
ein Vortragsprogramm. Es fin-
det im Sitzungssaal der Arbeits-
agentur im sechsten Stock statt.

9.30 Uhr: „Fördermöglichkei-
ten der Agentur für Arbeit und
der Jobcenter“ mit Christiane
Langen von der Agentur für Ar-
beit Göttingen und Daniel Herr-
mann vom Jobcenter Landkreis
Göttingen.

10.45 Uhr: „Mit Rückenwind
bewerben: Wie Künstliche In-
telligenz (KI) Sie als unsichtbare
Assistentin unterstützt und wo
Stolperfallen liegen“ mit Corne-

lius Hantscher, Bildungsreferent
für KI und Arbeitswelt.

12.00 Uhr: „Zwischen Care-
und Erwerbsarbeit – ein Ba-
lanceakt nur für Frauen?“ mit
Charlotte Baeumer, M.A. Sozi-
alpolitik und BNE-Referentin.
Symbolfoto: as-artmedia-stock.adobe.com

GÖTTINGEN. Der Göttinger
FrauenInfoTag, kurz FIT, findet
in diesem Jahr am Mittwoch,
18.März, statt. Von 9 bis 13 Uhr
dreht sich in der Agentur für
Arbeit Göttingen in der Bahn-
hofsallee 5 alles um die Belange
von Frauen im Kontext Arbeit
und Beruf. Die Veranstaltung
richtet sich, wie schon der Na-
me vermuten lässt, an Frauen
– die nach einer Familienphase
den Wiedereinstieg planen; an
Frauen, die sich beruflich verän-
dern möchten oder eine Stelle
suchen; und an Frauen, die Inte-
resse an einer beruflichen Quali-
fizierung haben.

ÜBER 40 INFOSTÄNDE

Um möglichst alle Themenfel-
der abzudecken, die die Besu-
cherinnen interessieren könn-
ten, sind über 40 Ausstellerin-
nen und Aussteller mit von der
Partie. Sie informieren an ihren
Ständen über konkrete Weiter-
bildungsangebote, Einstiegs-
möglichkeiten in ihren Unter-
nehmen und Förderangebote.
Sie bieten Beratung bei Fragen
zur Kinderbetreuung und zur
Unterstützung in Pflegesituatio-
nen. An zwei Ständen wird ein
Bewerbungs-Check angeboten.
Hierzu sollte möglichst neben
den Anlagen auch ein Anschrei-
ben mit konkreter Stellenaus-
schreibung mitgebracht wer-

den. Abgerundet wird die Ver-
anstaltung durch Impulsvorträ-
ge zu den Themen „Bewerben
mit KI“, „Fördermöglichkeiten
der Agentur für Arbeit und der
Jobcenter“ sowie „Balanceakt
zwischen Familie und Beruf“.
Eine Liste der Ausstellerinnen
und Aussteller findet sich eben-
so wie die Programmübersicht
unter www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/goettingen/fit.

Organisiert wird der FIT von der
Agentur für Arbeit Göttingen,
der Koordinierungsstelle Frauen
und Wirtschaft Stadt und Land-
kreis Göttingen sowie dem Job-
center Landkreis Göttingen.

„ES IST NOTWENDIG!“

Antje Frische, Geschäftsführerin
Operativ der Agentur für Arbeit
Göttingen, erklärt, warum es
dieses Angebot gibt, das sich
ausschließlich an Frauen rich-
tet: „Natürlich kann man sich
fragen, ob im 21. Jahrhundert
eine geschlechtsspezifische Ver-
anstaltung im Kontext Arbeits-
markt und Beruf noch sinnvoll
ist. Aber auch die Berichter-
stattung zum Weltfrauentag
hat gezeigt: es ist notwendig!
Frauen arbeiten sehr viel häufi-
ger in Teilzeit, meist weil sie den
Großteil der Familienarbeit leis-
ten. Und das hat Auswirkungen
auf die individuellen Renten-
ansprüche. Sie verdienen häu-
fig weniger als ihre männlichen
Kollegen. Und sie sind auch in
Führungsetagen deutlich selte-
ner anzutreffen. Dabei werden
Frauen, auch in wirtschaftlich
herausfordernden Zeiten, drin-
gend gebraucht. Und zwar
auch in den Berufen, die immer
noch häufig als Männerdomäne
bezeichnet werden – im Hand-
werk, als Fahrzeugführerin oder
in den sogenanntenMINT-Beru-
fen. Am 18. März können sich
Frauen in Ruhe über Chancen
und Perspektiven auch in diesen
Berufsfeldern informieren.“
Der FIT wird um 9 Uhr durch
Antje Frische mit einem kurzen
Grußwort eröffnet.

„WIR BRAUCHEN JEDE
UND JEDEN“

Marlies Dornieden, als Kreisrätin
beim Landkreis Göttingen unter
anderem in ihrem Dezernat zu-
ständig für das Thema Arbeit
und somit auch für das kom-
munale Jobcenter, unterstreicht
die gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Bedeutung der Er-
werbstätigkeit von Frauen: „Ich
sehe als Vertreterin der Kom-
mune, vor welche Herausforde-
rungen uns der demografische
Wandel in den nächsten Jahren
stellen wird und zum Teil schon
stellt. Wir brauchen jede und je-
den, um die aufgrund von Ren-
teneintritten frei werdenden
Arbeitsplätze in Wirtschaft und
Verwaltung nachzubesetzen.
Wir müssen daher alle Potenzi-
ale ausschöpfen und dabei auch
Chancen für mehr Erwerbspar-
tizipation eröffnen: zumBeispiel
durch eine bessere und schnel-
lere Integration von Menschen
mit Migrationsgeschichte. Hier
steht auf dem FIT beispielswei-
se die Bildungsgenossenschaft
Südniedersachsen geflüchteten
Frauen zur Verfügung, um über
die Anerkennung vorhandener
Qualifikationen in Deutschland
zu informieren. Wie überhaupt
an vielen Ständen Möglichkei-
ten vorgestellt werden, die den
Weg ins Arbeitsleben für Frauen
erleichtern können.“

„ES GIBT VIELE FRAGEN“

Dr. Natalia Hefele, Leiterin der
Koordinierungsstelle Frauen
und Wirtschaft in Stadt und
Landkreis Göttingen, richtet ihr
Augenmerk insbesondere auf
die Angebote für Wiederein-
steigerinnen: „Frauen, die nach
oder auch während einer Fa-
milienzeit in den Beruf zurück-
kehren möchten, haben viele
Fragen, aber auch Unsicherhei-
ten. Dabei geht es um vielseitige
Anliegen, wie beispielsweise In-

formationen zu formalenAnfor-
derungen an eine Bewerbung.
Aber auch um Fragen nach der
Verwertbarkeit von beruflichen
Kenntnissen und Qualifikatio-
nen. Häufig sind es Überlegun-
gen, ob sich Familie und Beruf
künftig vereinbaren lassen, die
Frauen von einer Bewerbung
abhalten. Und daher ist es auch
wichtig, Raum für den Aus-
tausch zur Verfügung zu stellen
und gemeinsam zu überlegen,
wie derWiedereinstieg in die Er-
werbstätigkeit gelingen kann.“

ANGEBOTE ZUR
UNTERSTÜTZUNG

Um Berufsrückkehrerinnen den
Wiedereinstieg zu erleichtern,
gibt es daher vielerlei Unterstüt-
zungsangebote. Auch die Ko-
ordinierungsstelle „Frauen und
Wirtschaft“ hält hier verschie-
dene Angebote vor.

KINDERBETREUUNG
BEIM FIT

Damit auch Mütter mit kleinen
Kindern sich entspannt über die
verschiedenen Möglichkeiten
informieren oder die Vorträge
auf der Veranstaltung besuchen
können, gibt es auf dem FIT ein
kostenloses Kinderbetreuungs-
angebot. Dieses wird von der
Kindertagespflegebörse Göttin-
gen organisiert. AFA

Informationen rund um Beruf und
Wiedereinstieg für Frauen
Arbeitsagentur, Koordinierungsstelle Frauen undWirtschaft sowie das Jobcenter laden ein

FIT – FrauenInfoTag am 18. März
Information und Beratung für weibliche Arbeitsuchende SONDERVERÖFFENTLICHUNG
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Die Agentur für Arbeit vermel-
det: Die sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung ist im
vergangenen Jahr auf ein Re-
kordhoch gestiegen. Allerdings
arbeitet mehr als die Hälfte der
Frauen in Teilzeit, bei den Män-
nern ist es nur jeder Siebte.

Die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten
Frauen hat von 2024 auf 2025
wieder einen neuen Höchst-
stand erreicht. Zum Stichtag 30.
Juni 2025 waren 16,2 Millionen
Frauen sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt, knapp
50.000 mehr als noch 2024.
Der Anteil der Frauen an der
gesamten sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung stieg
auf 46,5 Prozent.

MEHR TEILZEIT

Das Beschäftigungsplus der
Frauen entfällt ausschließlich
auf Teilzeitbeschäftigung, die
im Vorjahresvergleich um rund
110.000 stieg. Im gleichen
Zeitraum sank die Zahl der voll-
zeitbeschäftigten Frauen um
60.000.
Die Teilzeitquote von Frauen ist
damit im Juni 2025 leicht auf

50,8 Prozent gestiegen. Der An-
teil der Männer, die in Teilzeit
arbeiten, wuchs ebenso und
liegt damit bei 14,0 Prozent im
vergangenen Jahr.
Daniel Terzenbach, Vorstand
Regionen der Bundesagentur
für Arbeit, betont: „Das Plus bei
der Beschäftigung im letzten
Jahr geht neben der Zuwande-
rung maßgeblich auf Frauen
zurück. Gleichzeitig bleibt die
Teilzeitquote auf einem sehr
hohen Niveau. Das zeigt, dass
wir Rahmenbedingungen wei-
ter verbessern müssen: durch
verlässliche Kinderbetreuung,

flexible Arbeitszeitmodelle, eine
partnerschaftliche Aufteilung
von Beruf und Familie und bes-
sere Aufstiegschancen, damit
Frauen ihre Arbeitszeit selbst-
bestimmt und gleichberechtigt
ausweiten können.“

Die Bundesagentur für Arbeit
unterstützt Unternehmen und
Frauen mit gezielter Beratung.
Weitere Informationen fin-
den Interessierte auch auf der
Homepage arbeitsagentur.de,
auf der Seite Gleiche Chancen
für Frauen und Männer am Ar-
beitsmarkt. AFA/STAR

„Die Rahmenbedingungen
müssen weiter verbessert werden“
Beschäftigungs-Bilanz: Teilzeitquote von Frauen ist auf 50,8 Prozent gestiegen

Symbolfoto: pathdoc-stock.adobe.com

Dr. Natalia Hefele, Leiterin der
Koordinierungsstelle Frauen und
Wirtschaft in Stadt und Landkreis
Göttingen. Foto: M. Merkel

Daniel Terzenbach möchte, dass
„Frauen ihre Arbeitszeit selbst-
bestimmt und gleichberechtigt
ausweiten können“.
Foto: Arbeitsagentur

Familie und Beruf müssen besser
vereinbar sein.

Foto: Studio Romantic-stock.adobe.com

Klar
geht das
auch mit
Kind.
Das Leben steckt voller Chancen. Nutzen Sie
sie und kehren Sie erfolgreich aus der Elternzeit
zurück – mit unserer Beratung.

Wir beraten Sie gern - online
oder persönlich in Göttingen.

Terminvereinbarung unter
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/hannover/bbiE

Direkt bei deiner Stadt:
Flexible Stellen, faire Bedingungen.

Aufgaben mit Verantwortung:
Zum Beispiel in Bildung,
Finanzen, Klima, Bauen
oder sozialer Arbeit.

Arbeit mit Wirkung:
Nicht für irgendwen, sondern
für 130.000 Menschen.

Starke Frauen.
Starke Stadt.
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EICHSFELD. Das Grenzmuse-
um Schifflersgrund im thürin-
gischen Asbach-Sickenberg hat
seinen Veranstaltungskalender
für das erste Halbjahr 2026 vor-
gelegt. Grenzwanderungen,
Sonderführungen, Vorträge
und Sonderausstellungen laden
dazu ein, sich mit der Geschich-
te der deutschen Teilung und
Einheit zu beschäftigten.

Ab sofort kann die neue Son-
derausstellung „Die Partei hat
immer recht. Die SED im Alltag
der DDR“ besichtigt werden. Sie
enstand anlässlich des 80. Jah-
restags der Zwangsvereinigung
von SPD und KPD in der DDR.
Die Ausstellung umfasst Tafeln
mit Texten, Fotos, Grafiken
und Verlinkungen zu digitalen
Begleitmaterialien. Sie will zei-
gen, wie tief die Sozialistische

Einheitspartei Deutschlands in
das Leben der Menschen in der
DDR eingriff. Im Mittelpunkt
stehen die Mechanismen ih-
rer Herrschaft – ideologische
Schulung, Kontrolle, Repressi-
on und das ständige Einfordern
von Loyalität. Die Ausstellung
macht sichtbar, wie die Partei
ihr Machtmonopol mit Hilfe von
Polizei, Justiz und Staatssicher-
heit absicherte und ein System
sozialer Abhängigkeiten und
Gewöhnung schuf.
Im April und Mai gibt es zwei
Vorträge: Am 16. April spricht
Prof. Franz-Josef Brüggemeier,
der als Wegbereiter der Um-
weltgeschichte in Deutschland
gilt, über die Nuklearkatastro-
phe von Tschernobyl vor 40
Jahren und die Reaktionen der
DDR. Einen Monat später, am
21. Mai, stellt Dr. Heiner Möl-

lers das Buch „Hessen und der
DritteWeltkrieg“ vor. Der Histo-
riker vom Zentrum fürMilitärge-
schichte und Sozialwissenschaf-
ten der Bundeswehr gibt darin
Einblicke in die Verteidigungs-
planung für Hessen während
des Kalten Krieges.

Gedenkveranstaltungen, Son-
derführungen und Grenzwan-
derungen gehören ebenso zum
Halbjahresprogramm. Weiter-
führende Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen gibt
es auf den sozialen Kanälen und
auf der Internetseite des Grenz-
museums Schifflersgrund unter
www.grenzmuseum.de. Das
Museum Schifflersgrund kann
mit der neugestalteten Dauer-
ausstellung täglich zwischen 10
Uhr und 17 Uhr besichtigt wer-
den. STAR

„Die Partei hat immer recht“
Grenzmuseum Schifflersgrund legt Programm fürs erste Halbjahr 2026 vor

Museumsleiter Christian Stöber stellt Mitarbeitern und Besucherbegleitern des Grenzmuseums Schifflers-
grund die neue Sonderausstellung zur Geschichte der SED vor. Foto: Mattis Kämmer, Grenzmuseum Schifflersgrund

Rund um den Mond und die Planeten
Am Samstag, 28. März, ist in Göttingen Astronomietag mit Planetarum-Shows und Teleskopführungen
GÖTTINGEN. Vom Mond, un-
serem nächsten Nachbarn im
All, bis zu Planeten, die um weit
entfernte Sterne kreisen, rei-
chen die Themen beim diesjäh-
rigen Astronomietag am Sams-
tag, 28. März.

Ab 14 Uhr bieten das Max-
Planck-Institut für Sonnensys-
temforschung (MPS), der För-
derkreis Planetarium Göttingen
(FPG) und das Institut für Ast-
rophysik und Geophysik (IAG)
der Universität Göttingen am
Nordcampus Vorträge, Shows
im mobilen Planetarium und
Himmelsbeobachtungen an.
Bei gutem Wetter können Ster-
nengucker ab 19 Uhr im Rah-
men einer Teleskopführung am
IAG einen Blick in den Frühjahrs-
himmel werfen. Auf dem Mond
ist der beleuchtete Bergkamm
„Goldener Henkel“ zu bestau-
nen; zudem sind Venus und
Jupiter zu sehen. Einige der Pro-

grammpunkte sind speziell für
Kinder geeignet. Der Eintritt ist
kostenlos. Für die Shows im Pla-
netarium wird eine Anmeldung
empfohlen.

DER MOND IST DIE
HAUPTATTRAKTION

Der Mond ist einer der Hauptat-
traktionen beim diesjährigen
Astronomietag. Der Erdtra-
bant steht während der ersten
Nachthälfte hoch am Himmel
und zeigt, zehn Tage nach
Neumond, unmittelbar an der
Tag-Nacht-Grenze eine beson-
ders eindrückliche Gebirgsfor-
mation: den Goldenen Henkel.
Das Sonnenlicht erleuchtet dort
die sichelförmige Bergkette des
Juragebirges. Ab 19 Uhr haben
Gäste am IAG die Gelegenheit,
dieses Phänomen und weitere
Himmelskörper von der Teles-
kop-Plattform zu betrachten.
Ebenfalls um den Mond geht es

amMPS um17.30Uhr in der Pla-
netariumsshow „Capcom Go!
Die Apollo Mission“, welche die
spannende Geschichte der ers-
ten Mondlandung nacherzählt.
Die Planetariumsshow „Lillis Rei-
se zumMond“um14Uhr richtet
sich an die jüngsten Gäste.
Ein gutes Stück tiefer ins Son-
nensystem führt die Planetari-
umsshow „Planeten – Expedi-
tion ins Sonnensystem“ um 16
Uhr. Die Besucherinnen und
Besucher erwartet eine bildge-
waltige Reise von der Erde und
ihren Nachbarplaneten bis zu
den Gas- und Eisplaneten des
äußeren Sonnensystems. Eine
einzigartige Erkundungstour
mit ähnlicher Reiseroute ist um
19 Uhr Thema des Vortrags
von Dr. Harald Krüger. Unter
dem Titel „Bis an den Rand des
Sonnensystems und darüber hi-
naus – Die Weltraummissionen
Voyager 1 und 2“ berichtet der
MPS-Wissenschaftler von der

mittlerweile 48 Jahre währen-
den Weltraummission. Beide
Voyager-Sonden haben schon
vor Jahren als erste von Men-
schen geschaffene Objekte das
Sonnensystem verlassen.

BLICK TIEF INS ALL

Der Kindervortrag „Planetende-
tektive im Weltall – Wie PLATO
ferne Welten entdeckt“ blickt
noch tiefer ins All: auf Exopla-
neten. Das sind Welten, die um
ferne Sterne kreisen. Wie findet
man einen Planeten, den man
gar nicht direkt sehen kann? Ab
15 Uhr erklärt Christoph Rauter-
berg vom MPS, wie Forschende
mit der Raumsonde PLATO Ster-
ne beobachten und an kleinen
Helligkeitsänderungen erken-
nen, ob ein Planet vor ihnen vor-
beizieht. Dabei werden die Zu-
hörenden selbst zu Planetende-
tektiven und verstehen, warum
diese Entdeckungen so wichtig

sind, um mehr über unser Uni-
versum zu erfahren. Der Vortrag
richtet sich an Kinder im Alter
zwischen acht und zehn Jahren.
Ebenfalls der Suche nach Exo-
planeten widmet sich um 18.15
Uhr die Planetariumshow „Dort
draußen – Die Suche nach frem-
den Welten“, die in diesem Jahr
erstmals beim Astronomietag in
Göttingen zu sehen ist.
Um 16.45 Uhr können junge
Weltraumbegeisterte zudem
in der gleichnamigen Planeta-
riumshow dem „Das Rätsel der
Polarnacht“ nachgehen.

DAS PROGRAMM:

14 Uhr: Planetariumshow für
Kinder, „Lillis Reise zumMond“,
ab vier Jahren, im MPS
15 Uhr: Vortrag „Planetende-
tektive im Weltall“ für Kinder
zwischen acht und zehn Jahren,
im MPS
16 Uhr: Planetariumshow „Pla-
neten – Expedition ins Sonnen-
system“, ab acht Jahren, imMPS
16.45Uhr: Planetariumshow für
Kinder „Polaris – das Rätsel der
Polarnacht“, ab fünf Jahren, im
MPS

17.30 Uhr: Ganzkuppel-Plane-
tariumshow „Capcom Go! Die
Apollo Mission“, ab acht Jah-
ren, im MPS
18.15 Uhr: Ganzkuppel-Plane-
tariumsshow „Dort draußen
– Die Suche nach fremden Wel-
ten“, ab 10 Jahren, im MPS
19 Uhr: Vortrag mit Dr. Harald
Krüger (MPS) „Bis an den Rand
des Sonnensystems und darü-
ber hinaus – DieWeltraummissi-
onenVoyager 1 und 2“, im MPS
ab 19 Uhr: Teleskopführungen
(Mond, Venus, Jupiter) im IAG

MPS
Sym

bolfoto:Iftikharalam
-stock.adobe.com

Kirschen, Königinnen, Konzerte, Kulinarisches
Kirschblüte in Witzenhausen: Ein Monat Programm mit vielen Neuerungen
WITZENHAUSEN. Rund
100.000 Kirschbäume im Wer-
ra-Meißner-Kreis sorgen auch
dieses Jahr dafür, dass sich die
Region im Frühling in ein Blüten-
meer verwandelt. Vom 11. April
bis zum 9.Mai finden inWitzen-
hausen die „Kirschblütenwo-
chen“ statt. Die Organisatoren
machen es sich jedes Jahr zur
Aufgabe, Natur, Tradition, Ge-
nuss und Familienerlebnisse
durch ein abwechslungsreiches
Programm zu verbinden. Es ist
das erste Mal, dass die bisheri-
gen „Kirschenland-Erlebniswo-
chen“ unter ihrem neuen Na-
men beworben werden: Der Fo-
kus soll künftig noch mehr auf
die Kirschblüten gelegt werden.

Wichtiger Bestandteil der Wo-
chen und bei Besucherinnen
und Besuchern besonders be-
liebt sind die geführten Kirsch-
blütenwanderungen durch die

Plantagen. Die Kirschwander-
wege können dabei zu Fuß,
auf dem Fahrrad oder sogar bei
einer Segway-Tour erkundet
werden. Wie bei anderen Pro-
grammpunkten auch stehen
noch nicht alle Termine fest. Ei-
nen Überblick soll es zeitnah auf
der Homepage kirschenland.de
geben.

EIN TAG FÜR PRINZEN UND
PRINZESSINNEN

Der Prinzessinnen- und Prinzen-
tag ist das Familien-Highlight
der Kirschblütenwochen. Im
Erlebnispark Ziegenhagen dreht
sich an diesem Tag alles um die
Jüngsten – mit Verkleidungen
und Spielen, und sogar mit Be-

such vomWitzenhäuser Königs-
haus.
Die Anwärterinnen und An-
wärter für das Königshaus stel-
len sich auch in diesem Jahr
beim Höhepunkt der Wochen
vor: dem Kirschblütenfest im
Witzenhäuser Ortsteil Wen-
dershausen. Es findet dieses
Jahr am Samstag, 25. April,

statt. Der neuen Kirschenköni-
gin wird in feierlicher Tradition
der Mantel überreicht.
Dieses Jahr neu im Programm ist
die Veranstaltung „The Taste of
Witzenhausen“. Am Wochen-
ende 18. und 19. April können
Besucher auf dem Witzenhäu-
ser Marktplatz ein vielfältiges
gastronomisches und kulinari-
sches Angebot erleben. Lokale
Restaurants und Geschäfte prä-
sentieren Spezialitäten aus der
Stadt und der Region.
Viele weitere Events für die 30
Tage sind geplant. Am Tag der
Burgen und Schlösser können
Interessierte etwa die Burg
Ludwigstein bei historischem
Ambiente besichtigen. In der
Liebfrauenkirche Witzenhausen
sollen außerdem verschiedene
Konzerte für Unterhaltung sor-
gen. Weitere Naturerlebnisse
wie Ziegenwanderungen sind
ebenfalls geplant. MOB

Foto:Pixabay

Schulungen

Haben Sie Fragen zu Ihrem
Tablet oder Smartphone?
In kostenlosen
Einzelterminen helfen
unsere Trainer Ihnen
bei der Bedienung und
beraten Sie ausführlich.

Terminvereinbarung

unter

0551 / 901-365
vonMo–Fr von 9–14 Uhr

Wir können E-Bikes,
ihr könnt sparen.
Sichere dir die bestenDeals zumSaisonstart!
Z.B. das Kettler Quadriga Town & Country P10.

Aktionspreis, nur solange der Vorrat reicht. Art.-Nr. 239778. UVP desHerstellers. Verantwortlich:
BIKE &OUTDOORCOMPANYGmbH&Co. KG, Friedrich-Ebert-Damm111c, 22047Hamburg. Bildquelle KETTLERAlu-RadGmbH

B.O.C. Göttingen
Hannoversche Str. 43

37075Göttingen

JETZTNUR

UVP3.799€

Du sparst1.800€

1.999€1.999€
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möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem

Zusatzhinweis »bitte keine kostenlosen
Zeitungen« an Ihrem Briekasten
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Weitere Informationen finden Sie auf dem

Verbraucherportal
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Bovenden
Roringen
Nikolausberg
Elliehausen
Settmarshausen
Atzenhausen
Volkerode
Benniehausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Job in Göttingen & Landkreis

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Holzerode
Ebergötzen
Gelliehausen
Stockhausen
Heberhausen

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Geismar
Scheden
Bovenden
Göttingen Weende
Göttingen Innenstadt
Ebergötzen Holzerode

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Brauchen Sie
Hilfe im Garten?

Übernehme fachgerecht alle
Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Dipl.-Freizeitpädagogin mit Schwer-
punkten Spiel-Pädagogik, essbare
Wildpflanzen und Heilpflanzen sucht
neuen Wirkungskreis! Kontakt:
info@ullrichschaefers.de

Nette junge Frau aus der Ukraine
sucht Job als Malerin, renovieren,
tapezieren. ‡ 0177/4316948

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. ‡05507-8911868

Familie sucht ein Haus zum Kauf,
bevorzugt in Gieboldehausen / Rüders-
hausen o. Umgeb.‡(0170) 1050700.
Wir freuen uns über jedes Angebot.

HANDWERKER sucht Haus von Privat
‡05507-8911868

Privat sucht Mehrfamilienhaus ab 3
Einheiten zum Kauf ‡ 0551-28878667

Ruhiges Paar (NR) verbeamt. Lehrerin
u. angest. Psych., zuverl., solv. keine
Ki./ Tiere, suchen 3,5 - 4 Zi.-Wo in Gö.
zentral, gern. Balk./ Garten
¤ goewohn@gmail.com

Soz.-Päd. su. ab Juni 2026
kleine Wohnung, Umgebung DUD/GÖ
bis 50 m², gern DG. ‡0174/8541717

KrSr.a.D., mit kleinem Hund, su. 2 Zi-
Whg in o. um DUD.
‡ 0151/16913453

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Biete Gartenarbeiten wie Hecken-
/Strauch-u. Obstbaumschnitt,
Beetpflege u.v.m. ‡ 0176/25852931

Brennholz Buche / Eiche ab 60€ SRM
25/30 cm zzgl. Lief. ‡0176 6268 1914

Sportfischer FLOHMARKT !!!
Samstag, 21. März nur 10 - 14 Uhr,
Christianshöhe 3, Garagenhof

Frühjahrsbasar in Waake
Sonntag, den 22.03.26 von 11-17 Uhr
Selbstgemachtes & Kreatives
Kinderschminken & Spielecke,
Für das leibliche Wohl ist gesorgt
DGH Waake, Adolf-Weiland-Weg 1

Körbchen frei! Suchen Hündin aus
Tierschutz, 2-4 J. alt, sozialverträgl.,
stubenr., max. 35-45cm. 0171/8924866

Oldtimer Audi 80 Cabrio, Typ 89, S-
Line, Bj. 01/1996, Vollausstattung, Preis
VB. ‡ 0171/1745123

Mercedes C-Klasse, Typ 203, Bj.
2004, HU: 2/27, Scheckheft, 240 Tkm,
viele Extras, 2.200€ VB. 0171/1745123

Zuverl. Familienkutsche Opel Insignia
Kombi Sporttourer, 1,4T, 103 kW, 2.Hd.,
140 Tkm, Scheckheft, neue Inspekt.,
neue Steuerkette, gute Ausstattung,
SR/ WR, 7600,-€ ‡ 0160/99650298

Schönes Elektromobil zu verk,
Inspektion neu, VB 1.399,- €
‡0160/8747724

Verk. BMW R 1200 Cruiser, Bj. 98, KM
40.000, Preis: 2900€ ‡0151/61427685

T4 California , Hochstelldach, karibik-
blue, EZ 07/92, 2. Hd., KM 357.000,
TÜV 2 Jahre, Technik und Karosserie
im guten Zustand. ‡0551/794531

Verkaufe 4 Sommerreifen, Michelin,
215/65 R17, günstig abzugeben.
‡05509/1356

Auto mit Mängeln gesucht,
wünschenswert ab EZ. 2010.
‡0171 1257468

Ich kaufe jedes Fahrzeug Zustand egal
Zum besten Preis Tel: 015731808839

SAMMLER SUCHT: Moped, Mofa o.
Motorrad. Fahrzeugalter mindestens 30
Jahre, auch im schlechten Zustand und
ohne Fahrzeugpapiere, auch
Restefunde. ‡ 05603/2864

Ehepaar mit Kleinkind sucht
Wohnmobil. Wir freuen uns über jedes
Angebot. ‡(0170) 1050700

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Kinderkleiderflohmarkt
Bonifatiusschule II, am 14.03.16, 10 -
15 Uhr, die Standgebühren 8€ + eine
Kuchenspende. Kontakt: über
¤foerderverein@goeschule.de

Dachcheck mit Drohne
ab 60€-Dachschäden nach'm Winter?
Mehr Infos: fischerundfertig.de/drohne
‡ 05507 / 89 11 869 (auch WhatsApp)

Übern. Renovierungsarb
jeder Art ‡ 0179/8811876

Bohre Brunnen
‡ 05504/9492670

ZEITUNG, WO DU WILLST.

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

Unser E-Paper direkt im Web oder als App.
abo.Goettinger-Tageblatt.de/vorteile

TEILEN
OHNE
ZERREISSEN

ZEITUNG, WO DU WILLST.
Unser E-Paper direkt im Web oder als App.
abo.Goettinger-Tageblatt.de/vorteile

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

EINSCHLAFEN
MIT DEN NEWS
VON MORGEN

FaireChancen für Kinderwelt-
weit–mit IhremTestament.
www.plan.de/laecheln

VermachenSieeinLächeln.
ZUKUNFT FAIR MACHEN

drk.de/spenden

Hilfe,
die ankommt
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

HOBBY UND FREIZEIT

TICKETS /
VERANSTALTUNGEN

TIERMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

CABRIOS

MERCEDES

OPEL

VERSCHIEDENE
AUTOMARKEN

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

VERSCHIEDENES



Ein imposanter neuer
Raumgleiter aus Schweden
Eingetroffen im Autohaus Hetzler: vollelektrischer Volvo ES90
will die Klasse der Premium-Limousinen aufmischen
Ja, SUV boomen, doch Premi-
um-Limousinen spielen weiter
eine wichtige Rolle. Genau hier
stellt Volvo mit dem vollelekt-
rischen und fünf Meter langen
ES90 eine interessante Alterna-
tive zu den Platzhirschen vor.
Der will rundum hochwertig,
mit komfortabler Abstimmung
und technisch ambitioniert ver-
wöhnte Autokäufer überzeu-
gen.

ELEGANTE ERSCHEINUNG ...

Sofort als Volvo zu erkennen,
trägt auch er deutlich sichtbar
Thors-Hammer-Design. Langer
Radstand (3,1 m) und coupéar-
tige Dachlinie lassen ihn ele-
gant-dynamisch wirken. Durch
Raffinesse beim Design fällt die
im Vergleich zu Mitbewerbern
hohe Bodenfreiheit (18 cm) und
die daraus resultierende Fahr-
zeughöhe (1,55 m) kaum auf.
Wie erwartet hochwertig geht
es auch im Innenraum zu. Je

nach Ausstattung informieren
bis zu drei Bildschirme zu allen
nötigen Daten, steuerbar über
haptische Felder am Lenkrad.
Neben dem Lautstärkeregler
unter dem mittig platzierten
Display stört sonst kein Knopf
das aufgeräumt wirkende In-
terieur. Ungestört schweift der
Blick über hinterleuchtetes, in
poliertes Aluminium eingefass-
tes Holzdekor. Sieht hervorra-
gend aus.

SEHR HOCHWERTIG ...

Los geht’s bei den Ausstattun-
genmit „Core“ ab 70.490 Euro.
Hier sind neben etlicher Sensorik
auch 360 Grad Kameraansicht,
4-Zonen-Klimaautomatik, Pan-
oramaglasdach, 20 Zoll Alurä-
der, Einparkhilfe (Sensoren hin-
ten, vorne, seitlich), elektrische
Frontsitze oder Standheizung
an Bord. Im „Plus“ (ab 74.490
Euro) kommen noch Bose-Audi-
oanlage, Head-up-Display oder

erweiterte Ambientebeleuch-
tung dazu.
Wer beim Glasdach die Trans-
parenz ändern, auf belüfte-
ten Sitzen Platz nehmen, die
Straße mit HD-Pixel-LED-Licht
ausleuchten oder die Heckklap-
pe elektrisch öffnen möchte,
wählt die Topvariante „Ultra“
(ab 82.490 Euro). Ein adaptives
Luftfahrwerk bügelt dort auch
schlechte Straßen glatt.

BEACHTLICHE REICHWEITE ...

Das Basismodell (333 PS) wird
über die Hinterräder angetrie-
ben. Der eingebaute Akku (92
kWh) ermöglicht laut WLTP
Reichweiten bis 651 Kilometer
(Verbrauch: 15,9 - 18,8 kWh).
Die Allradmodelle mit zwei Elek-
tro-Motoren leisten 456 bzw.
680 PS. Ein größerer Akku (106
kWh), soll hier bis zu 679 Kilo-
meter schaffen.
Die bemerkenswerten Reich-
weiten unterstützt nicht nur
das aerodynamische Karosserie-
design, auch Kühlerklappen an
der Front sind daran beteiligt.
Geschlossen sorgen sie für eine
bessere Windschlüpfrigkeit, da-
mit weniger Verbrauch. Dieser
liegt laut WLTP im Basismodell
kombiniert bei 15,9 kWh.
Geht es an die Strom-Tank-
säule, reduziert eine maxima-
le Ladeleistung von 310 kW
im Basismodell (Allrad: 350
kW) das Warten. „Tanken“ an
DC-Schnellladestationen op-
timiert 800-Volt-Technologie.
Auch dadurch dauert es unter
optimalen Bedingungen 22 Mi-
nuten um die Akkus von 10 auf
80 Prozent zu füllen.
Ach ja, Anhänger ziehen kann
der Schwede auch. ImBasis-Mo-
dell sind es bis zu 1,6 Tonnen, in
den Allradversionen hat er mit
zwei Tonnen am Haken hinten
kein Problem. Gerolf Ermisch

Wenn ich auf einer Party jeman-
den neu kennenlerne, kommt
nach der Nennung meines Be-
rufes meist die ungläubige Fra-
ge: „Wie kannst du es nur mit
deinem Gewissen vereinbaren,
jemanden zu verteidigen, der
eine schlimme Straftat began-
gen hat, der vielleicht ein Kind
missbraucht oder gar jeman-
den getötet hat?“ Diese Frage
entspringt einem verständli-
chen Bedürfnis in einem jeden
Menschen nach Gerechtigkeit
und Sühne. Dabei wird leider
übersehen: Strafverteidiger ver-
teidigen nicht die Tat, sondern
die Rechte des Beschuldigten
gegenüber einem übermäch-
tigen Staat. Ohne ihn wäre der
Rechtsstaat lediglich eine leere
Hülse.

DIE ILLUSION DER
WAFFENGLEICHHEIT

In einem Strafprozess steht der
Beschuldigte dem gesamten
Staatsapparat gegenüber. Die
Staatsanwaltschaft verfügt über
Polizei, Spezialisten, Abhörbe-
fugnisse, Rechte auf körperli-
che Eingriffe, Laboratorien und
vieles mehr. Ohne rechtlichen
Beistand wäre der Beschuldigte
in diesem Gefüge verloren. Der
Strafverteidiger stellt also quasi
eine Waffengleichheit her. Er
ist das notwendige Korrektiv,
das sicherstellt, dass die Staats-
gewalt sich an ihre eigenen
Spielregeln hält. Diese Stamm-

tischparolenbrüller à la: „Diese
Verbrecher sollte man ohne
Prozess für immer wegsperren“
haben die Grundsätze eines
Strafverfahrens nicht einmal
ansatzweise begriffen. Es muss
nämlich in einem rechtsstaatli-
chen Verfahren erst festgestellt
werden, ob der Beschuldigte
beziehungsweise Angeklagte
die Tat überhaupt begangen
hat, oder eben nicht. Er blickt
dorthin, wo Ermittler im Tunnel-
blick der Strafverfolgung viel-
leicht Details übersehen haben,
die den Beschuldigten entlasten
könnten.

WAHRUNG DER
RECHTSSTAATLICHKEIT

In der westlichen Welt hat jeder
Mensch, auch der schlimmste

Schurke, das Recht auf ein faires
Verfahren.Wer das nicht akzep-
tieren möchte, kann gerne nach
Nordkorea auswandern.
Der Verteidiger sorgt dafür, dass
dieses Recht keine bloße Theorie
bleibt. Er überwacht die Einhal-
tung der Strafprozessordnung:
Wurden Beweise rechtmäßig er-
hoben?Wurde der Beschuldigte
ordnungsgemäß belehrt? Gibt
es Entlastungsmomente, die
in der Akte fehlen? Dabei geht
es nicht darum, Schuldige mit
irgendwelchen Taschenspieler-
tricks „herauszuhauen“, son-
dern sicherzustellen, dass nur
derjenige verurteilt wird, dessen
Schuld in einem ordnungsge-
mäßen Verfahren zweifelsfrei
nachgewiesen wurde. Frei nach
Gustav Heinemann: Ein Rechts-
staat bemisst sich nicht daran,
wie er mit seinen unbescholte-
nen Bürgern umgeht, sondern
wie er diejenigen behandelt,
denen schwere Verbrechen vor-
geworfen werden.

DER SCHUTZ VOR
FEHLURTEILEN

DieGeschichteder Justiz ist auch
eine Geschichte der Irrtümer. In-
teressierte Leser mögen mal die
„Wormser Prozesse“ googeln.
Zeugen können sich täuschen,
Gutachter können irren undGe-
ständnisse können unter Druck
erzwungen werden. Der Straf-
verteidiger fungiert hier als kriti-
sche Kontrollinstanz. Durch sein

Fragerecht und die Möglichkeit,
eigene Beweisanträge zu stellen
oder auf andere Weise in das
Verfahren einzugreifen, zwingt
er das Gericht zu einer tieferen
Auseinandersetzung mit dem
Sachverhalt. Er verhindert, dass
ein Urteil auf Basis von Vorurtei-

len oder oberflächlichen Ermitt-
lungen gefällt wird.

BEISTAND IN DER
EXTREMSITUATION

Für den Beschuldigten ist ein
Strafverfahren oft eine exis-

tenzbedrohende Ausnahmesi-
tuation. Die Angst vor Freiheits-
entzug, der soziale Ruin und
die psychische Belastung sind
enorm. In dieser Lage ist der
Verteidiger der einzige Mensch
im Gerichtssaal oder in der JVA,
der bedingungslos auf der Seite

des Mandanten steht. Er ist zur
Verschwiegenheit verpflichtet
und bietet den notwendigen
Schutzraum, um eine Verteidi-
gungsstrategie zu entwickeln,
ohnedass jedesWort gegenden
Mandanten verwendet wird.

FAZIT

Strafverteidiger sind kein Hin-
dernis für die Gerechtigkeit,
sondern ihre Voraussetzung. Sie
schützen nicht die Tat, sondern
das Recht. Ein Justizsystemohne
starke Verteidigung wäre will-
kürlich und fehleranfällig.

Wer die Verteidigung infrage
stellt, stellt letztlich die Freiheit
aller Bürger infrage – denn jeder
könnte eines Tages unverschul-
det ins Visier der Ermittlungsbe-
hörden geraten.
Das geht manchmal schneller,
als Sie glauben.

Warum eine funktionierende Justiz
Strafverteidiger braucht

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Rechtsanwalt Henner Garth ist
Fachanwalt für Strafrecht in der
Sozietät Menge/Noack Rechtsan-
wälte, Fachanwälte, Notar.

Foto: M . Merkel Symbolfoto: sebra-stock.adobe.com

Stilvoller Auftritt: Sein langer Radstand von 3,1 Metern bei fünf Meter
Gesamtlänge und die großen Räder machen den Schweden zur impo-
santen Erscheinung. Foto: Gerolf Ermisch/interPress

– Anzeige –

Robert-Koch-Straße 2 Telefon: 0551-547130
37075 Göttingen Fax: 0551-5471370
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Manchmal ist Erfahrung ausschlaggebend.

Seit 1899
Rechtsanwälte Fachanwälte Notar

Menge Noack

Ticket Service
Veranstaltungen in unserer Region und bundesweit

22.08.2026
16:00 Uhr

Ballhaus zum
fidelen
Anreischken

Heavysaurus

22.05.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Sean Paul

12.12.2026
15:00 Uhr

Ballhaus zum
fidelen
Anreischken

Tarzan-DasMusical

versch.
Termine
ZAG Arena
Hannover

Die Recken-Handballsaison
2025/26

17.05.2026
19:00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

MammaMiaABBAParty

12.09.2026
18:00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

Gestört aber Geil

06.02.2027
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Martin Rütter-Schluss!Aus!

16.05.2026
19.00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

ENNIO

versch.
Termine
Rothenbach-Halle
Kassel

MT Melsungen-Handballsaison
2025/26

29.08.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Fury in the Slaughterhouse-Fury
Live Twenty SIX

11.09.2026
17:00 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

26.06.2026
19:30 Uhr
Jahnstation
Göttingen

VengaVengaMaxGiesinger–GlückaufdenStrassen–
OpenAirs2026

15.05.-
17.05.2026

SchlossPark
Hardenberg

Keilertage

23.04.2027
20.00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Johann König-Heute ein König

27.06.2026
19:30 Uhr

Jahnstadion
Göttingen

Ben Zucker – Kämpferherz – Open Air

14.05.–
25.05.2026

InternationaleHändelFestspiele
Göttingen

04.07.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

ZZ TOP

21.08.2026
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Michael Patrick Kelly-Traces Tour 2026

Jetzt
Tickets
sichern!

13.02.2027
20:00 Uhr

Ballhaus zum
fidelen
Anreischken

KAISER-Die RolandKaiser Tribute Show

15.05.2026
18.00Uhr

Jahnstadion
Göttingen

Neelix-GöttingenOpenAir

Holiday on Ice

27.-29.03.2026
Lokhalle
Göttingen

gt-tickets.de

17.05.2026
15.00
Jahnstadion
Göttingen

XXL Kinder Festival mit Kinder-
star Nilsen

12.06.2026
19.00 Uhr
Waldbühne
Northeim

Foreigner

gt-tickets.de
Ticket Service Ticket Service

Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70 Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen, Di. u. Mi. 9:00–14:00 Uhr, Do. 11:00–17:00 Uhr, Fr. 9.00–13.00 Uhr

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbarenVeranstaltungen. Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle des Eichsfelder Tageblatt oder online.

12.09.2026
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Bodo Wartke-In guter Begleitung

Abovorteil
20%

37297101_001825

8453401_001826



HR-Bigband mit Michael Mayo Museum Friedland feiert
KASSEL. Michael Mayo, eines
der spannendsten jungen Ge-
sangstalente des Jazz, kommt
zusammen mit der legendären
HR-Bigband nach Kassel: Am
Samstag, 21. März, gastieren
sie im Schauspielhaus. Die Big-
band ist heute eine der welt-
weit besten Formationen ihrer
Art. Ausgehend vom Spielideal
des Jazz steht sie für eine große
Bandbreite von Stilen und Gen-

res. Michael Mayo beherrscht
Scat, Beatbox und lyrischen Ge-
sang.Seine Karriere nimmt gera-
de Fahrt auf, er hat inzwischen
zwei Studioalben veröffentlicht
und gibt weltweit Konzerte.

Konzertbeginn ist um 19.30
Uhr, Tickets gibt’s an der Thea-
terkasse unter Telefon 0561 /
1094-222 und bei www.staats-
theater-kassel.de. STAR

FRIEDLAND. Das Museum
Friedland feiert sein zehnjähri-
ges Bestehen. Das wird am Frei-
tag, 20. März gefeiert: Es be-
ginnt um 14 Uhr mit geführten
Rundgängen durch die Ausstel-
lung „Fluchtpunkt Friedland“.
Gleichzeitig können die Räume
im neuen Museumsgebäude
erkundet werden. Verschiedene
Angebote für Groß und Klein
ergänzen das Angebot. Ab

18.30 Uhr findet ein Empfang
im Foyer des Neubaus statt. Als
Höhepunkt des Abends tritt Liza
Kos auf. Unter dem Titel „In-
trigation – russischer Döner mit
Kartoffelsalat“ spricht und singt
sie über Klischees, Alltagsras-
sismus und Integration. Wegen
der begrenzten Platzzahl bittet
das Museum hierfür um eine
Anmeldung an besuch@muse-
um-friedland.de. STAR

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Freikarten für Lovemachine
EXTRATIP PRÄSENTIERT: Atze Schröder am 18. März live in der Lokhalle
GÖTTINGEN. Am Mitt-
woch, 18. März, um 20 Uhr ist
Star-Comedian Atze Schröder
mit seinem neuen Programm
„Lovemachine“ zu Gast in der
Lokhalle. Es gibt tatsächlich
noch Karten! Man kann sie aber
auch gewinnen.

Bei Atze dreht sich diesmal also
alles um die Liebe. Er will seinen
Fans damit etwas zurückgeben:

„das Echte, das Vertraute, das
schönste Gefühl der Welt“.
Denn: „Wir tippen, wischen, li-
ken – aber wissen kaum noch,
wie eine echte Berührung
geht.“
Zwischen Selbstoptimierung
und digitalen Dauerbrennern
will der Comedian stabile Ver-
bindungen und „ehrliches Fee-
ling“ schaffen. Das alles wird
natürlich vor allem sehr lustig.

Wer mitlachen möchte, be-
kommt noch Karten an allen
bekannten Vorverkaufsstellen,
auch beiwww.gt-tickets.de und
in der Geschäftsstelle des Eichs-
felder Tageblatts in Duderstadt.
Wir verlosen fünfmal zwei Frei-
karten füre Atze auf unserem
Instagram-Kanal. Gleich nach-
schauen: @extratip_goettingen
oder den QR-Code scannen.

STAR

Bluesrock aus St. Pauli
Hamburg Blues Band am 19. März live in Göttingen

GÖTTINGEN. 1982 in St. Pauli
bei „Onkel Pö“ gegründet steht

die Hamburg Blues Band bis
heute für Bluesrock mit harten

Riffs und starker Stimme. Am
Donnerstag, 19. März, um 20

Uhr kann man sie mal wieder in
Göttingen in der Musa erleben.
The Hamburg Blues Band &
Friends feat. Krissy Matthews
sind auf„40th Anniversary VOL.
II“-Tour. Mit dabei sind der
Hamburger Rocksänger Gert
Lange, Reggie Worthy (spiel-
te schon für Ike & Tina Turner,
Eric Burdon), Drummer Eddie
Filipp (Sweet, Inga Rumpf, Clem
Clempson Band) und der Aus-
nahmegitarristen Krissy Mat-
thews (Beth Hart). Zusammen
spielen sie Songs aus über vier
Jahrzehnten „HBB“.

Karten im Vorverkauf gibt es an
allken bekannten Vorverkaufs-
stellen, auch bei www.gt-ti-
ckets.de.

STAR / Foto: HHBB

GÖTTINGEN. Das 43. Göt-
tinger Kinderfilmfest steht vor
der Tür: Vom 19. bis 22. März
werden in Kooperation mit dem
hannoverschen Filmfest „Seh-
pferdchen“ im Lumière an vier
Tagen jeweils zwei Vorstellun-
gen gezeigt, immer um 15 Uhr
und 17 Uhr. In diesem Jahr steht
das Thema Freundschaft imVor-
dergrund.
„Zirkuskind“ zum Beispiel er-
zählt von Santino und seiner
Großfamilie, die seit Generati-
onen Kunst und Unterhaltung
in die Manege bringt. Bei „Hola
Frida!“ geht es um die Künst-
lerin Frida Kahlo als Kind. Der
bereits mehrfach ausgezeich-
nete Spielfilm „Das geheime
Stockwerk“ hat sich an die
kindgerechte Darstellung einer
Freundschaft während der NS-
Zeit gewagt. In „Die Schatzsu-
che im Blaumeisental“ besteht
die kleine Lucie gemeinsam mit
ihrem Freund Yann, der Gans
Zerbinette und zwei Blaumei-
sen jede Menge Abenteuer. Im
Anschluss an diesen Film gibt es
eine Bastelaktion.

Für die jüngsten Kinogäste wur-
den zwei Kurzfilmprogramme
„für kleine Sehpferdchen“ zu-
sammengestellt, die an wech-
selnden Tagen um 15 Uhr ge-
zeigt werden. Die Kurzfilmpro-
gramme sind ab vier oder fünf
Jahren empfohlen und werden
durch eine Moderation beglei-
tet.
Für alle Vorstellungen des Kin-
derfilmfests werden Filmgesprä-
che angeboten. Und es gibt auch
wieder eine Kinderjury (vom
Hainberg-Gymnasium), die ei-
nen Preis vergibt. Zudemkönnen
alle Kinder über die Filme, die sie
gesehen haben, abstimmen und

so den Publikums-Preis verge-
ben. Unter allen, diemitmachen,
werden Kinofreikarten verlost.
Der Gewinnerfilm wird zu einem
späteren Zeitpunkt noch einmal
gezeigt werden. Während des
Kinderfilmfests werden die Ge-
winnerbilder des Malwettbe-
werbs „Meine geheimnisvolle
Freundschaft“ im Kino-Foyer
gezeigt – eines davon ist das ak-
tuelle Plakatmotiv, ausgewählt
aus fast 300 Einsendungen.
Alle Infos zum Kinderfilmfest
und zum Vorverkauf gibt es auf
www.lumiere-melies.de oder
im gedruckten Programmheft
des Kinos. STAR

GÖTTINGEN. Am Sonntag um
11 Uhr lädt der Verein Domino
zurnächstenKindertheater-Vor-
stellung im Lumière ein. Zu Gast
ist das Theater im Winkel mit
„Der Mittwochs-Dschinn“.
Versprochen ist eine ab-
surd-abenteuerlichen Reise ins
Land der Pyramiden. Dort sto-
ßen in der Wüste zwei Archäo-
logen auf eine antike Flasche,
der ein Dschinn entsteigt. Der
muss in der Flasche leben – es
sei denn, er findet einen seit
Langem als verschollen gelten-
den Schatz. Deshalb verfolgt
der seltsame Geist nach seiner
Freisetzung ganz eigene Inter-
essen. Dann taucht auch noch

ein mächtiger Sultan auf, der ei-
ne Rechnung mit dem Dschinn
offen hat. Das Stück „Der Mitt-

wochs-Dschinn“ wird empfoh-
len für Kinder zwischen fünf
und zehn Jahren. STAR

Freundschaft im Kino

Am Sonntag kommt der
Mittwochs-Dschinn

43. Göttinger Kinderfilmfest vom 19. bis 22. März im Lumière

Kindertheater im Lumière mit dem Theater imWinkel

Lesungen, Gespräche, Begegnungen
Vom 17. bis 19. April ist Frühjahrslese – unsere Leser können Freikarten gewinnen
GÖTTINGEN. Gemeinsam mit
dem Göttinger Literaturherbst
lädt das Literarische Zentrum
vom 17. bis 19. April zum vier-
ten Mal zur Frühjahrslese ein.
An dem Festivalwochenende
gibt es Lesungen, Gespräche
und Begegnungen. Der Vorver-
kauf läuft. Für zwei Highlights
können unsere Leserinnen und
Leser Freikarten gewinnen.

Das Programm verbindet Belle-
tristik, Sachbuch und literari-
sche Unterhaltung für Kinder
und richtet sich gleichermaßen
an langjährige Literaturbegeis-
terte wie an alle, die Lust haben,
Neues zu entdecken und sich

auf spannende Debatten einzu-
lassen. Verlost werden zweimal
zwei Tickets für die Lesung mit
Joachim Meyerhoff und dreimal
zwei Tickets für den Abend mit
Volker Weidermann und Nina
Kunzendorf.

JOACHIM MEYERHOFF

Den Auftakt der Frühjahrslese
gestaltet am Freitag, 17. April,
um 19 Uhr der Schauspieler
und Autor Joachim Meyerhoff
in der Sheddachhalle im Sartori-
us Quartier. In seinem sechsten
autobiografischen Band „Man
kann auch in die Höhe fallen“
nimmt er das Publikum mit auf

eine ebenso humorvolle wie
selbstironische Reise durch die
kleinen und großen Peinlich-
keiten seines Lebens und setzt
seiner resoluten Mutter ein lie-
bevolles literarisches Denkmal.

GEDICHTE VON
MASCHA KALÉKO

Am Sonntagabend um 19 Uhr
widmet sich Volker Weider-
mann gemeinsam mit Nina
Kunzendorf in der Sheddach-
halle dem Leben und Werk der
DichterinMascha Kaléko, die als
Jüdin 1938 in die USA emigrier-
te und 1956 nach Deutschland
zurückkehrte. Unter dem Titel

„Wenn ich eine Wolke wäre“
geht es um ihre bewegte Le-
bensgeschichte. Nina Kunzen-
dorf liest ihre Gedichte.

VORVERKAUF UND
VERLOSUNG

Tickets gibt es bei bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen und
auch direkt im Literaturhaus in
der Nikolaistraße 22 (dienstags
bis freitags von 10 bis 13 und
mittwochs von 15 bis 18 Uhr).
Wer Tickets gewinnen möch-
te, kann ab sofort und bis ein-
schließlich Dienstag unter gturl.
de/gewinnspiel teilnehmen.

STAR
Joachim Meyerhoff
Foto: Heike Steinweg

Nina Kunzendorf
Foto: Valeria Mitelman

Volker Weidermann
Foto: Vera Tammen

Atze Schröder kommt
mit „Lovemachine“
in die Lokhalle.
Foto: Boris Breuer

„Hola Frida!“ Foto: eksystent Filmverleih, Tobo Media, Du Coup Studio Production, Maison

„Das geheime Stockwerk“ Foto: Kevin Lee, Amour Fou

Foto:Theater imWinkel
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Samstag 14.03.

Kino
Lumière: 15.00 Robot Dreams,
20.00 Charlie Chaplin – Der
Zirkus, 22.15 Dust Bunny
(OmU)
Méliès: 15.30 Maschenkino,
Extrawurst, 17.30 Der Held
vom Bahnhof Friedrichstraße,
20.00 Gelbe Briefe
Live-Musik/Party
16.00 Burgmannshof Har-
degsen: „Weichet nur, betrüb-
te Schatten“, J.S. Bach, Kam-
merkonzert
17.00 St. Johannis Göttingen:
Klangraum mit Bläsermusik
von Gabrieli, Merkel, Fünfgeld
u.a. (Posaunenchor)
18.00 Waldorfschule Göttin-
gen: Vokalensemble Chorian-
der, „Ensembles“
19.00 Nikolaikirche Göttin-
gen: Johannespassion mit dem
Kammerchor der Universität
und dem Göttinger Barockor-
chester
19.30 Stadthalle Northeim:
Northeim in Concert 2026
mit Musikfreunde E-H-N, Bid-
la-Buh u.a.
20.00 Kleiner Ratskeller:
Kusheva (Indie-Rock)
20.00 Stadthalle Osterode:
Simon & Garfunkel Tribute
meets Classic (Duo Graceland
mit Streichquartett & Band)
21.00 Nörgelbuff: Nick & June
(Indie)
22.00 Exil: Best 80s Party
23.00 Savoy: 2000er Millenni-
um Disco
Theater/Kabarett
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Das ungewollte Abenteu-
er
19.45 DT: Gewalt erleben
20.00 JT: Loriot 100
20.00 Musa: Alex Stoldt, (Co-
medy), ausverkauft – evtl. Rest-
karten an der Abendkasse
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Barocke Nacht mit Hän-
dels Hamster
20.15 ThOP: Sophia, der Tod
und Ich
20.15 Apex: Martin Fromme,
Arm-Leuchter (Kabarett)
Sonstiges/Ausflug
10.00 bis 15.00 Jufi Du-
derstadt: Kinderflohmarkt
10.00 Gut Herbisghagen, Du-
derstadt: Wildes Holz – Hand-
werkskunst Grundkurs (Work-
shop), Anmeldung Tel. 05527
/ 914-208, besucherservice@
sielmann-stiftung.de
11.00 Brotmuseum Ebergöt-
zen: Backaktion Sauerteigbro-
te
11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Unterwegs mit
Marktfrau Mariken, 13.30
Klassischer Stadtrundgang
(Stadtführungen)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
13.30 Die Göttinger Stadt-
mauer – immer an der Wand
lang (Stadtführungen)
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
ab 13.00 Lokhalle: European
Darts Trophy 2026

15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
„Räume des Wissens“

Sonntag, 15.03.

Kino
Lumière: 15.00 Robot Dreams,
17.30 Wuthering Heights –
Sturmhöhe (OmU), 20.15
Father Mother Sister Brother
(OmU)
Méliès: 15.00 Extrawurst,
17.30 Gelbe Briefe, 20.00 Der
Held vom Bahnhof Friedrich-
straße
DT: 20.00 Berlin – Die Sinfonie
der Großstadt mit Live-Mu-
sik-Begleitung (Göttinger
Stummfilmfestival)
Live-Musik/Party
17.00 Basilika St. Cyriakus
Duderstadt: Orgelmusik zum
Sonntag „Laetare“ mit Levan
Zautashvili
17.00 St. Christophorus Rein-
hausen: „Weichet nur, betrüb-
te Schatten“, J.S. Bach, Kam-
merkonzert
18.00 Alte Fechthalle Göttin-
gen: Vokalensemble Chorian-
der, „Ensembles“
18.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Sandtheater on
Tour – Hans Zimmer Meister
der Filmmusik, ausverkauft
evtl. Restkarten an der Abend-
kasse
Theater/Literatur/Comedy
11.00 Lumière: Der Mitt-
wochs-Dschinn (ab 5, Theater
imWinkel)
15.00 DT: Kati will Großvater
werden
15.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die kleine Wolke und Der
kleine Häwelmann (Doppelvor-
stellung)
15.30 Klosterkirche Nikolaus-
berg: Es lebe der König, Mittel-
altergeschichte mit Mitmachlie-
dern für Groß und Klein
18.00 Sheddachhalle Sartorius-
quartier: NightWash Live (Co-
medy)
19.00 DT: Der Videobeweis
19.30Altes Rathaus: „Trotzdem
zuhause“, Tupoka Ogette (Lite-
rarisches Zentrum)
Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Thie Holzerode: Früh-
lingswanderung für Groß und
Klein
11.00 Forum Wissen: Führung
durch die Basisausstellung,
14.00 Rundgang durch die
Ausstellung „Nachgefragt.
Unrecht gesammelt“, 15.00
szenischer Rundgang mit Götz
Lautenbach „Menschen die‘s
wissen wollten!“
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audi-
torium: geöffnet, 11.30 Füh-
rung „Eremiten in der Graphik
vom Barock bis zur Romantik“
ab 12.00 Lokhalle: European
Darts Trophy 2026
13.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Göttinger Straßennamen
erzählen Geschichte (Stadtfüh-
rung)
14.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Sagenhaftes Du-
derstadt (Führung)

Montag, 16.03.

Kino
Lumière: 17.30 Father Mother
Sister Brother, 20.00Wuthering
Heights – Sturmhöhe (OmU)
Méliès: 17.15 Sentimental
Value, 20.00 Gelbe Briefe
Live-Musik/Party
19.00 Exil: Swing-a-round –
Tanz mit Swing, Charleston,
Lindyhop, Boogie and more
21.00 Nörgelbuff: Deep in the
groove – Jazzsession
Theater
20.15 ThOP: Sophia, der Tod
und Ich
Sonstiges
15.30 Wohnstift Göttingen:
Bildvortrag: Australien – ein Jahr
Freiheit von Tasmanien nach
Perth, Bildvortrag

Dienstag, 17.03.

Kino
Lumière: 17.30 Father Mother
Sister Brother, 20.00 Kolonialis-
musMade in Göttingen
Méliès: 17.15 Sentimental
Value, 20.00 Gelbe Briefe
(OmU)
Theater/Lesung
19.00 ForumWissen: Liebe Dei-
damia (szenische Lesung, Hän-
delfestspiele)
20.00 DT: Queerio
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 Garn und Ge-
schichten

Mittwoch, 18.03.

Kino
Lumière: 17.30 Kolonialismus
Made in Göttingen, 20.00
Wuthering Heights – Sturmhö-
he (OmU)
Méliès: 17.30 Gelbe Briefe
(OmU), 20.00 Sentimental
Value
Live-Musik/Party
18.00 Historische Spinnerei
Gartetal: Eröffnung der neuen
Saison in der Kulturkneipe mit
französischen Chansons
19.30 Stadthalle Osterode: Die
Udo Jürgens Story
20.00 Stadthalle Göttingen:
The Music of Star Wars live in
concert
21.00 Nörgelbuff: Salsa en so-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito

Theater/Comedy
20.00 Lokhalle: Atze Schröder,
LoveMachine
20.15 Apex: Marzipanschwei-
ne, Theatergruppe stille hunde
20.15 ThOP: Sophia, der Tod
und Ich
Sonstiges/Ausflug
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
16.30 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen für Kinder, Das
Kamel hat schlechte Laune

Donnerstag, 19.03.

Kino
Lumière: 15.00 Kurzfilme für
kleine Sehpferdchen, 17.00 Zir-
kuskind, 20.00 Das Beste liegt
noch vor uns (OmU)
Méliès: 17.30 Gelbe Briefe,
20.00 LaGrazia –Wemgehören
unsere Tage? (OmU)
ab heute NEU in der Movietown
Eichsfeld: Der Astronaut – Pro-
ject Hail Mary, Ein Sommer-
traum in Italien – WM 1990,
Ist this Thing on?, Mein Freund
Barry, Tierisch abgefahren – ret-
tet die Pets!
Live-Musik/Party
19.00 PS Speicher Einbeck:
Leipziger Klavierduo, „Dance
Portraits – Klaviermusik für vier
Hände“
20.00 Stadthalle Osterode:
Schwanensee mit Live-Streich-
quartett
20.00 Musa: The Hamburg
Blues Band feat. Krissy Mat-
thews – „40th Anniversary
VOL.II“-Tour
20.00 Kleiner Ratskeller: Bernd
Rinser, Roots-Rock
21.00 Nörgelbuff: Gregor
McEwan (Singer/Songwriter)
Theater/Impro
10.30 DT: Krabat
19.30 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: The Firebirds,
Burlesque Show
19.30 DT: Scharfer Blick
19.45 DT:Wir Perser
20.15 Apex: Jacqueline Amir-
fallah & Comedy Compa-
ny, Schmeckt´s? – Die Im-
pro-Kochshow
Sonstiges/Ausflug
9.00-16.00 Uniklinikum Göt-
tingen, Osthalle: Osterbasar
15.00 Gut Herbigshagen,
Duderstadt: Österliche Wei-
denwerkstatt (Workshop),
Anmeldung Tel. 05527 / 914-

208, besucherservice@siel-
mann-stiftung.de
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen
17.00 Forum Wissen: „Samm-
lung der Gipsabgüsse antiker
Skulpturen“ mit Dr. Daniel
Graepler

Freitag, 20.03.
Kino
Lumière: 15.00 Mo&Friese un-
terwegs – Neuland, 17.00 Hola
Frida!
Méliès: 17.30 Gelbe Briefe,
20.00 La Grazia – Wem gehö-
ren unsere Tage?
Live-Musik/Party
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Saloncafé mit Matthias
Albrecht Gralle und Kaunoka
(Musik und Lesung)
19.45 Stadthalle Göttingen:
Göttinger Symphonieorches-
ter, Symphoniekonzert „At-
las“
20.00 Exil: Rebel Monster
(Volbeat Tribute)
20.00 Musa: Frollein Smilla (In-
die)
20.00 Musa: PowerDance
20.15 Apex: Christina Lux &
Oliver George (Singer/Song-
writer)
22.00 Nörgelbuff: Ich geh‘
heut‘ tanzen (Indie-Party)
22.00 Alpenmax: Rumbombe
Release Party
Theater/Lesung/Comedy
10.30 DT: Krabat
11.00 DT: Brunchtheater
19.00 Nörgelbuff: Buch-Release
Lesungmit „Forst erklärt“
19.45 DT: The Rocky Horror
Show
20.00 Lumière: Comedy Com-
pany, Wir sehen uns vor Gericht
– schuldig oder nicht schuldig?
(Impro-Show)
20.00 JT: Man kann auch in die
Höhe fallen (nach dem Roman
von JoachimMeyerhoff)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Wilde Reise durch die
Nacht
20.00 Lokhalle: Mario Barth,
ausverkauft evtl. Restkarten an
der Abendkasse
20.15 ThOP: Sophia, der Tod
und Ich
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Grone:
Literaturkreis, Die Formel der
Hoffnung

14.00 und 16.00 Saline Luisen-
hall: Sole & Salz, Salzgewin-
nung mit Tradition (Führung),
ausverkauft evtl. Restkarten
16.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Silent Book Club
16.15 Rathaus Duderstadt:
Fledermaus-Exkursion
18.00 Forum Wissen: Rollen-
spielabend „Die Artefakte von
Göttingen“

Samstag 21.03.

Kino
Lumière: 15.00 Kurzfilme für
kleine Sehpferdchen, 17.00
Das geheime Stockwerk, 20.00
Das Beste liegt noch vor uns
(OmU), 22.00 Lost Highway
(OmU)
Méliès: 15.00 Sie glauben an
Engel, Herr Drowak?, 17.30 Die
Verachtung, 19.30 La Grazia –
Wem gehören unsere Tage?
Live-Musik/Party
19.00 Welfenschloss Hann.
Münden: „Leading Bassoon“
mit Klavier und Fagott, Elisa-
veta Blumina und Emanuel
Blumin-Sin
19.30 Schauspielhaus Kassel:
hr-Bigband feat.MichaelMayo
20.00 Stadthalle Göttingen:
Massachusetts, Bee Gees Mu-
sical
20.00 Backsteinhaus Du-
derstadt: Offene Bühne mit
Kreuzberg on KulTour
22.00 Exil: #wirsinddienacht –
Der Rock, Pop, Indie, Alternati-
ve Dancefloor
23.00 Savoy: Mayami Latin He-
ats
Theater/Kabarett
14.00-18.00 Thater der Nacht,
Northeim: Internationaler Tag
des Puppenspiels, Tag der offe-
nen Tür
15.00 DT: Kati will Großvater
werden
17.00 PS Speicher Einbeck:
Christoph Maria Herbst und Sé-
lean Trio
19.45 DT: Gewalt erben
20.00 JT: Kopenhagen
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Wilde Reise durch die
Nacht
20.15 Apex: Nils Heinrich, Brü-
ckentage in Übergangsjacke
(Kabarett)
20.15 ThOP: Sophia, der Tod
und Ich

21.00 Exil: Comedy Flash
21.00 PS Speicher Einbeck:
Dominique Horwirt & Andreas
Reukauf, „Jacques Brel“
Sonstiges/Ausflug
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
14.00 und 16.00 Die Ge-
heimnisse alter Gewölbekeller
(Stadtführungen)
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
14.30 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Auf ein Stündchen
mit dem Scharfrichter (Stadt-
führung)
15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
„Räume des Wissens“

Aktuelle
Ausstellungen

•Vom15. bis 21.März präsentiert
der Verlag der Kunst (Geiststraße
1, Göttingen) eine Auswahl hoch-
wertiger Fine-Art-Prints neuer und
älterer Zeichnungendes Illustrators
undAutorsEinarTurkowski.
• Bis zum 30. August zeigt das
Brotmuseum inEbergötzen„Holz-
stücke“ .
• Bis 12. April ist in der Karlskirche
Kassel „Genesis“, eine interna-
tionale 360°-Projection-Map-
ping-Showzusehen.

• Bis 31.Mai hat im ForumWissen
„Sammlungen erzählen. Und wie
sammelstdu?“geöffnet.
• Bis zum 31. Mai ist im Archäo-
logischen Institut in Göttingen im
Nikolausberger Weg 15 „haut-
nah. Die farbigen Bronzestatuen
der Griechen“ zu sehen. Geöffnet
sonntagsvon11bis16Uhr.
• Bis September wird im Städti-
schen Museum Göttingen am
Ritterplan die Sonderaussttellung
„AbaufsRad!“zusehensein. Ge-
öffnet Dienstag bis Freitag von 10
bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag
11 bis 17 Uhr. An jedem ersten
Donnerstag im Monat ist bis 19
Uhr geöffnet. Bis zum 9. April ist
derEintritt indieSonderausstellung
gratis!
• Im Museum im Ritterhaus Os-
terode ist bis 26. April die Foto-
ausstellung „HarzNatur 2025“ zu
sehen: Dienstag bis Freitag von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.
Samstag, Sonntag und an Feierta-
genvon14bis17Uhr.

Tipps & Termine vom 14. bis 21. März

Am Freitag im Exil: Rebel Monster mit ihrem Volbeat-Tribute-Konzert. Foto: Rebel Monster

NÖRTEN-HARDENBERG.Vom
15. bis 17. Mai finden in diesem
Jahr die Keilertage statt: Auf
dem Gelände der Hardenberg
Distillerie in Nörten-Hardenberg
gibt es einen großenMittelalter-
markt und Live-Musik unter an-
derem von Versengold, Joachim
Witt und Heavy Saurus.

MITTELALTERMARKT

Herzstück der Veranstaltung
ist der Mittelaltermarkt, auf
dem Händler, Handwerker und
Gaukler Waren und Künste
präsentieren. Dazu kommt ein
ritterliches Reitturnier, bei dem
sich wagemutige Reiter im fai-
ren Wettstreit messen, sowie

eine Tagesbühne, diemit Shows
für Stimmung sorgt. Zu den
Highlights zählen die Tanzwut-
Mittelalter-Show, das geheim-
nisvolle Theatrum diaboli und
Jonathan Roth-Deblon, der mit
Musik und Schauspiel das Publi-
kum in seinen Bann zieht.

FESTIVAL-PROGRAMM

Abends richtet sich der Blick auf
die große Festivalbühne, auf der
an allen drei Tagen namhafte
Acts auftreten.
• Am Freitag, 15. Mai, gibt es
Folk- und Mittelalterklänge mit
Versengold (Foto), dazu das
Saint City Orchestra und Die Le-
gende von Nord.

Versengold haben als akusti-
sches Folkprojekt in norddeut-
schen Kneipen ihre Karriere
begonnen und sich zu einer er-
folkgreichen Band mit eigenem
Stil entwickelt. Ihre Mischung
aus mitreißendem Folkrock,
feinfühliger Poesie und viel
Energie begeistert bei Rockfes-
tivals und in Liveclubs.
Bei der Powermetal-Formation
Legende von Nord handelt es
sich um echte Lokalmatadoren.
Sie stellen aktuell auf einer bun-
desweiten Tour ihr neues Album
„Frost“ vor, imMai dann in Nör-
ten-Hardenberg.
• Am Samstag, 16. Mai, ste-
hen mit Joachim Witt (Superhit
„Goldener Reiter“), Peter Hepp-

ner und Tanzwut echte Legen-
den und Szenegrößen auf der
Bühne. Als besonderes High-
light werden Heppner undWitt
ihren gemeinsamen Superhit
„Die Flut“ zum Besten geben.
Im Laufe der Jahre hat Witt
verschiedene musikalische Sti-
le erkundet, darunter die Neue
Deutsche Härte, Rock und Pop.
Inhaltlich ist er der schwarzen
Szene sehr nahe.
Tanzwut spielen sich bei den
Keilertagen für ihre Herbst-Tour
warm, denn die Band um Front-
mann Teufel arbeitet an einem
neuen Album. Der Tanzwut-Stil
ist geprägt von tanzbarenMelo-
dien und poetischen Texten mit
Humor und Doppeldeutigkeit.

Die Musiker bleiben ihren Wur-
zeln als Spielleute treu und die
Dudelsäcke ein fester Bestand-
teil ihrer Musik.
• Am Sonntag, 17.Mai, gibt es
zum Abschluss die Dino-Rock-
Show mit Heavysaurus für die
ganze Familie. Vier Dinosaurier
und ein Drache spielen Rock-
musikmit kindgerechten Texten
und bombastischer Show.

Am Freitag- und Samstagabend
gibt es jeweils zumAbschluss ei-
ne spektakuläre Feuershow.
Der Vorverkauf läuft bereits an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, weitere Informationen
und auch Tickets online bei
www.keilertage.de. STAR

Der Teufel und der goldene Reiter
ExtraTiP präsentiert: Keilertage mit Mittelaltermarkt und Rock-Festival vom 15. bis 17. Mai

Foto:Versengold

„Man kann auch in die Höhe fallen“
am Freitag im

Jungen Theater
mit Agnes Giese

und Jens Tramsen.
Foto: D. Heise
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Kombis

Über

1.800

Deutschlands größter Autodiscounter

Kombis

Neuwagen
bis 30% günstiger

JahreswagenJahreswagen
bis 40% günstiger

Gebrauchtwagen
mit Bestpreisgarantie

Mehr Raum
für alles,
was kommt

Benzin | 114 kW/155 PS | TZ 07/2025 | Automatik | LED-Licht | Kamera
Anhängerkupplung | Tempomat | Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenheizung
Verbr. (l/100km) komb. 5.5, CO2-Emission 125 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 96 kW/131 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Navi-Touch | Kamera
Android/Apple | Sitzheizung | digitales Cockpit |auch als GS-Line
Verbr. (l/100km) komb. 5.6, CO2-Emission 126 g/km, CO2-Klasse D2

Diesel | 85 kW/116 PS | EZ 02/2021 | 61 tkm | LED-Licht | Kamera
digitales Cockpit | Navi | Android/Apple | Sitz-/Lenkradheizung | DAB
Tempomat | Kollisions-/Abstandswarnsystem | Notbremsassistent

Benzin/Elektro|104kW/141PS|EZ02/2022|48tkm|Automatik|LED-Licht
Android/Apple|Kamera|Spurhalte-/Fernlicht-/Notbremsassist.|Tempomat
Lenkradheizung | Keyless-Go | Verkehrszeichen-/Müdigkeitserkennung

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 02/2025 | 36 tkm | LED-Licht | digitales Cockpit
Keyless-Go | Lenkrad-/Sitzhzg. | Totwinkel-/Spurhalte-/Notbremsassist.
Android/Apple | Abstandsregeltempomat | Ambientebeleuchtung | DAB

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 07/2025 | LED-Licht | digitales Cockpit
Android/Apple | DAB | Abstandsregeltempomat | Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 129 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 88 kW/120 PS | EZ 07/2022 | 58 tkm | LED-Licht | Navi | Kamera
Android/Apple | Lenkrad-/Sitzhzg. | Totwinkel-/Notbrems-/Spurhaltessist.
Abstands-/Kollisionswarnsystem | Verkehrszeichenerk. | Tempomat

Diesel | 142 kW/193 PS | EZ 10/2025 | 19 tkm | Allrad | Automatik
schwenkbare Anhängerkupplung | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Kamera | Abstandsregeltemp. | Totwinkel-/Spurhalteassist. | el. Heckklappe

Benzin | 150 kW/204 PS | EZ 10/2024 | 10 tkm | Quattro | Automatik
LED-Licht | Android/Apple | Kamera | el. Heckklappe | Teilleder | Keyless-Go
Abstandsregeltemp. | Notruf-/Notbrems-/Fernlichtassistent | Ambientelicht

i30 CW

Focus Turnier ST-LineX Ceed SW

A4 Avant S-LineLeon ST

Astra ST Megane GrandtourGolf VIII Variant

Superb Combi 4x4

45%
günstiger

31%
günstiger

30%
günstiger

27%
günstiger

25%
günstiger

31%
günstiger

16x Neuwagen

79x Gebrauchtwagen

26x Neuwagen 66x Gebrauchtwagen

23x Gebrauchtwagen13x Jahreswagen

12x Jahreswagen68x Neuwagen

49x Jahreswagen

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 07/2025 | LED-Licht | digitales Cockpit  

Leon ST 25%
günstiger68x Neuwagen

Benzin | 114 kW/155 PS | TZ 07/2025 | Automatik | LED-Licht | Kamera

Focus Turnier ST-LineX 31%
günstiger26x Neuwagen

Benzin | 96 kW/131 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Navi-Touch | Kamera
Android/Apple | Sitzheizung | digitales Cockpit |auch als GS-Line 

Astra Astra STST 30%
günstiger16x Neuwagen

Diesel | 85 kW/116 PS | EZ 02/2021 | 61 tkm | LED-Licht | Kamera 

Megane Grandtour

23x Gebrauchtwagen

Benzin/Elektro | 104 kW/141 PS | EZ 02/2022 | 48 tkm | Automatik | LED-Licht 

66x Gebrauchtwagen

Benzin | 150 kW/204 PS | EZ 10/2024 | 10 tkm | Quattro | Automatik

A4 Avant S-Line 45%
günstiger12x Jahreswagen

Diesel | 142 kW/193 PS | EZ 10/2025 | 19 tkm | Allrad | Automatik
schwenkbare Anhängerkupplung | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Kamera | Abstandsregeltemp. | Totwinkel-/Spurhalteassist. | el. Heckklappe 

Superb Combi 4x4 31%
günstiger49x Jahreswagen

Benzin | 88 kW/120 PS | EZ 07/2022 | 58 tkm | LED-Licht | Navi | Kamera

79x Gebrauchtwagen

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 02/2025 | 36 tkm | LED-Licht | digitales Cockpit 
Keyless-Go | Lenkrad-/Sitzhzg. | Totwinkel-/Spurhalte-/Notbremsassist.

27%
günstiger13x Jahreswagen

€23.890
UVP1 € 33.890

Sie sparen € 10.000

UVP1 € 36.957

€27.890
UVP1 € 40.700

Sie sparen € 12.810

€24.490
UVP1 € 32.805

Sie sparen € 8.315

€16.950
Bestpreisgarantie

€17.950
Bestpreisgarantie

€21.950
Bestpreisgarantie

€26.950
Sie sparen € 10.007

€37.490
UVP1 € 67.838

Sie sparen € 30.348

€38.490
UVP1 € 55.889

Sie sparen € 17.399

MICH!

SCAN
anzahlen
flexibel

finanzieren

0%

autoland.de

15.000 Autos · 30 Marken

3608701_001826


